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Liebe Katzelsdorferinnen !
Liebe Katzelsdorfer!
Liebe Jugend!

Das Jahr 2008 wird ein sehr 
arbeitsintensives Jahr wer-
den. Es werden einerseits 
einige neue Bauvorhaben 
verwirklicht, die größere In-
vestitionen notwendig ma-
chen, andererseits werden 
schon jahrelang andauernde 
Arbeiten beendet.

Heuer ist somit das Jahr 
des Bauens. 

Aufgrund der Herabset-
zung des Kindergartenalters 
- auch die 2 1/2-Jährigen 
dürfen schon den Kindergar-
ten besuchen - und unserer 
vielen Kinder in Katzelsdorf 
ist es notwendig, Räume für 
zwei weitere Kindergarten-
gruppen zu schaffen. Dies 
erfolgt in Form eines Zubaues 
beim Regenbogenkindergar-
ten, Hofgarten 2.

w

Damit ist auch der Abbruch 
der alten Lagerhalle für Wert-
stoffe etc. im Bauhof und die 
Umgestaltung des Bauhof-
geländes mit der Errichtung 
eines neuen Altstoffsammel-
zentrums erforderlich.

Der bereits für das Vorjahr 
geplante Neubau des Kabi-
nen- und Kantinentraktes am 
Sportplatz wird dieses Jahr in 
Angriff genommen. 

w
Mit den letzten Arbeiten 

an unserem Schloss, der 
Sanierung der restlichen 
Aussenfassade, wurde be-
reits begonnen. Beim ersten 
Putzabschlagen durch un-
sere freiwilligen Helfer von 
Katzelsdorfern Vereinen und 
Organisationen zeigte sich 
wieder einmal, was für ein 
Juwel unser Schloss ist. Es 
wurden wertvolle und wun-
derschöne Sgraffitobänder 
gefunden. 

w
Das Dachgeschoß in der 

Zinnfigurenwelt Katzelsdorf 
ist fertig beziehbar und wird 
am 9. Mai mit einer besonde-
ren Ausstellung  - der Samm-
lung von Kammersänger 
Heinz Zednik - eröffnet.

w
Für das Betriebsbaugebiet 

Katzelsdorf an der S4 wird es 
noch im Frühjahr 2008 den 
Spatenstich geben.

w
Aber auch sonst ist das 

Jahr 2008 von zahlreichen 
Ereignissen geprägt:

Das Gymnasium Katzelsdorf 
gedenkt als Abschluss ihres 
Jubiläumsjahres an die Grün-

dung des Klosters vor 550 
Jahren.

Die FF Katzelsdorf feiert zum 
Festtag des Heiligen Florian 
am 4. Mai ihr 130-jähriges 
Bestehen mit der Indienst-
stellung eines neuen Lösch-
fahrzeuges.

Am 10. Mai gibt es bereits 
zum 10. Mal das über alle 
Grenzen hinaus bekannte 
Sänger- und Musikantentref-
fen auf Schloss Katzelsdorf  
sowie am 31. Mai und 1. Juni  
im Rahmen von „Geschichte 
erlebbar“ das Mittelalterfest 
auf der Schlosswiese.

Im Sommer wird die Kapelle 
in der Frohsdorfersiedlung 
geweiht.

w
Bürgermeisterspaziergän-

ge für alle Katzelsdorferinnen 
und Katzelsdorfer, die auch 
hinter die Kulissen schauen 
wollen, werden von mir heu-
er wieder durchgeführt. Ge-
plant sind drei Spaziergänge 
im Frühjahr und drei im Herbst. 
Die Termine und Themen fin-
den sie in dieser Ausgabe.

Ich würde mich freuen, 
wenn Sie mich auf meinen 
Spaziergängen begleiten oder 
ich Sie bei anderen Veran-
staltungen der Gemeinde und 
unserer Vereine und Organi-
sationen treffe.

w
Einen wunderschönen Früh-

ling in unserem Katzelsdorf 
sowie ein schönes Osterfest 

wünscht
Ihre Bürgermeisterin

Sprechstunden der 
Bürgermeisterin:

Dienstag: 17-19 Uhr

Freitag:  
7.30 - 8.30 Uhr

Anmeldung ist 
unbedingt notwendig!

Termine des Bau-
sachverständigen

Zwecks längerfristiger 
Planung durch die Bauwer-
ber wurden mit dem Bausa-
chverständigen Ing. Johann 
Tomasin vom Gebietsbau-
amt II  Wiener Neustadt die 
Bauverhandlungs- bzw. Be-
sprechungstermine fixiert. 

Wir laden die Bauwerber 
ein, Planentwürfe möglichst 
frühzeitig zur Vorprüfung 
einzureichen. 
Mittwoch,    26. März 2008
Donnerstag, 24. April 2008
Donnerstag, 15. Mai 2008
Donnerstag, 12. Juni 2008
Donnerstag, 26. Juni 2008

Wasserzähler-
stand

Im 2. Quartal erfolgt die 
Wasserabrechnung. Wir 
möchten noch einmal er-
innern, die bei der letzten 
Gemeindeabgabenvor-
schreibung beigelegte 
Selbstablesekarte bis 
15.4.2008 dem Gemein-
deamt zu übermitteln.
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Gruppe,,,         Bezeichnung lt. VRV                                                                                             Einnahmen  	                             Ausgaben
0 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung	 8.492,23	 464.531,52 
1,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Öffentliche Ordnung und Sicherheit 	 7.898,12	 20.263,32
2,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft	 100.307,38	 489.307,91	
3,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Kunst, Kultur und Kultus	 136.384,25 	 368.672,81
4,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 	 39.056,11	 338.866,27
5,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Gesundheitswesen	 1.384,44	 405.495,89
6 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Strassen- und Wasserbau, Verkehrswesen	 20.516,77	 180.189,71
7 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr 	    ---	 19.603,69
8 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,Dienstleistungen (Wasser, Kanal, Abfallwirtschaft etc.)	 1 326.305,02	 1 437.627,00
9 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, Finanzwirtschaft	 2 485.851,17	 314.791,42

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,SUMME                                                                        Euro   	 4 126.195,49 	 4,039.349,54

Ordentlicher Haushalt

Eva Handler 
Hauptstraße 74
2801 Katzelsdorf, 

Tel/Fax 02622/44 113

Mode zum Wohlfühlen!
stilvoll - selbstbewusst - elegant

Unsere Serviceleistungen:
Putzerei
Änderungsschneiderei
Wasch- und Bügelservice

...und NEUES für die Herren:
Maßhemden ab Euro 29,90
Öffnungszeiten: MO, DI, MI 8-12 Uhr, 15 - 18 Uhr, DO geschlossen
                         FR 8 - 12 Uhr, 15 - 20 Uhr, SA 8 - 15 Uhr

In der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 12. März 2008 wurde 
der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2007 behandelt. 

Im ordentlichen Haushalt 
wurden rund Euro 4,126.000,-- 
an Einnahmen erzielt, die 
Ausgaben betrugen Euro 
4,039.000,--.

Durch sparsames Wirt-
schaften war es möglich, den 
ordentlichen Haushalt nicht 
nur positiv abzuschließen 
(Überschuss rd. Euro 87.000,--) 
sondern auch rd. Euro 250.000,- 
dem außerordentlichen Haus-

Rechnungsabschluss 2007 
wurde verabschiedet

halt zur Finanzierung von Vor-
haben (Straßenbau, Museum, 
Schloss, etc.) zuzuführen. 

Beim außerordentlichen 
Haushalt wurden an Einnahmen 
von insgesamt Euro 1,061.000,-- 
erzielt, denen Ausgaben von  
Euro 896.000,--gegenüber ste-
hen. Der Überschuss wurde in 
das Rechnungsjahr 2008 über-
nommen.

In der Folge sehen Sie die ein-
zelnen Rechnungsabschluss-
summen des ordentlichen 
Haushaltes, unterteilt nach den 
Gruppen 0-9, aufgelistet. 

Bei der Gemeinde Katzelsdorf gelangt die Stelle 

eines/r leitenden Gemeindebediensteten
für die Hoheitsverwaltung, vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden, zur Besetzung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Verwaltungsbedienstetengesetzes 1976 
(GVBG), LGBl. 2420 in der jeweils geltenden Fassung. Die Einstufung in die Besoldungsgruppe und Entlohnungsstufe erfolgt nach 

Vereinbarung unter Berücksichtigung der Qualifikation des/der Bewerbs/Bewerberin.  
Als Aufnahmetermin ist der 1. September 2008 vorgesehen.

Allgemeine Aufnahmeerfordernisse:
- Österreichische Staatsbürgerschaft 

- Geleisteter ordentlicher Präsenzdienst oder Zivildienst (männlicher Bewerber)
- Körperliche Eignung (gemeindeärztliches Zeugnis, nicht älter als 6 Monate)

- Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 3 Monate)
- Alle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse (Matura und Gemeindediensterfahrung ebenfalls erwünscht, aber nicht verpflichtend)

- Lebenslauf mit Foto

Besondere Aufgabenbereiche:
-     Leitung der Gemeindeverwaltung          -     Leitung des Bauamtes

Besondere Anstellungserfordernisse:
- 	 Reifeprüfung oder abgeschlossene Büro- bzw. 
	 kaufmännische Ausbildung
- 	 Berufserfahrung im Verwaltungsdienst mit Ämtern und 	
	 Behörden
- 	 Verwaltungsjuristisches Fachwissen erwünscht  
- 	 Bewerber/in mit erfolgreich abgelegter Gemeindedienst-	
	 prüfung wird bevorzugt, wenn nicht vorhanden, inner-	
	 halb von 2 Jahren erfolgreich abzulegen

- 	 Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office) mit Zertifikaten
- 	 Führerschein, Gruppe B erforderlich
- 	 Sicheres Auftreten, Einsatzbereitschaft, Genauigkeit, Kon-	
	 taktfreudigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
- 	 Fähigkeit und Bereitschaft zur selbstständigen Erledigung
- 	 Erfahrung in der Mitarbeiterführung
- 	 Bestehender oder künftiger Wohnsitz in Katzelsdorf 
- 	 Bereitschaft zur fachl.  Weiterbildung (Kurse & Seminare)

Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens 31. Mai 2008 an das Gemeindeamt Katzelsdorf, Hauptstraße 47 zu richten. 
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Der Gemeindevorstand 
von Katzelsdorf hielt am 4. 
März seine 1. Sitzung im 
Jahr 2008 ab. Es wurden 
neben der Vorbehandlung 
von 22 Tagesordnungspunk-
ten für den  Gemeinderat 
u. a. folgende Beschlüsse 
gefasst:

Aus dem Katzelsdorfer 
Gemeindevorstand

….der  Ankauf von Materi-
alien sowie die Vergabe von 
Arbeiten und Leistungen für 
die Erweiterung der Straßen-
beleuchtung

….Arbeiten und Leistungen 
(Maler- und Anstreicherar-
beiten, Spenglerarbeiten, Re-
staurationsarbeiten) im Zuge 

Aus dem Katzelsdorfer 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hielt am 
12. März  seine 1. Gemein-
deratssitzung im Jahre 2008 
ab. Es wurden u. a. folgende 
Beschlüsse gefasst: 

….die Genehmigung  von 
außer- und überplanmäßigen 
Ausgaben des Rechnungsjah-
res 2007

….der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2007

……eine Jungbürgerförde-
rung für Frau Elisabeth Brauner, 
Wiesengasse 3

…der Ankauf eines Traktor-
rasenmähers mit Zusatzgerä-
ten für den Gemeindebauhof

… diverse Regiearbeiten 
betreffend den Gemeindestra-
ßenbau 2008

…einen Zubau beim beste-
henden Kindergarten (Regen-
bogenkindergarten, Hofgarten 
2) für zwei weitere Kindergar-
tengruppen und die Planungs- 
und Bauleitungsarbeiten an 
Arch. DI Wilhelm Pokorny, 
Neunkirchen 

…die Errichtung eines Alt-
stoffsammelzentrums beim 
Gemeindebauhof sowie die 
Planungs- und Bauleitungs-

arbeiten an Arch. DI Wilhelm 
Pokorny, Neunkirchen 

……die Vergabe von Ar-
beiten für die neue Einreichpla-
nung betreffend Kabinen- und 
Kantinenneubau auf der Sport-
anlage an Arch. DI Wilhelm 
Pokorny, Neunkirchen

…...Arbeiten und Leistungen 
für die Planung, die Herstellung 
der Aufschließungsstraße so-
wie den Einbau von Ver- und 
Entsorgungsleitungen (Kanal 
und Wasser, Straßenbeleuch-
tung etc.) im neuen Gewerbe-
gebiet

…die Verordnung betreffend 
die Freigabe der Aufschlie-
ßungszone BB – A1 zur Grund-
abteilung und Bebauung im 
neuen Betriebsbaugebiet 

….die Vergabe von Arbeiten 
und Leistungen betreffend die 
Herstellung der Beleuchtung 
im Obergeschoss der Zinnfi-
gurenwelt Katzelsdorf an die Fa. 
Gnam & Gribitz, Katzelsdorf 

… diverse Subventionen für 
den SC Katzelsdorf für das 
Jahr 2007

… die Übernahme der Grab-
stelle E/18 (Pfarrer Johann Klin-
ger) als Ehrengrab der Gemein-
de Katzelsdorf

der Sanierung des Schlosses 
Katzelsdorf, BA 02

… die Anschaffung einer 
neuen Einrichtung für den Sit-
zungssaal

…die Anschaffung von 
neuen Sesseln sowie eines 
Media-Presenters für die VS 
Katzelsdorf 

…..der Ankauf von 2 Piani-
nos für die Musikschule und 
das Schloss Katzelsdorf

…..der Ankauf von 2 Kla-
rinetten für die Musikschule 
Katzelsdorf

…..die Benennung der Auf-
schließungsstraße im neuen 
Gewerbegebiet mit der Be-
zeichnung „Gewerbepark“  

Der traditionelle Bürgerabend 
als Verbindung zwischen Jung-
bürgerfeier, Neubürgeremp-
fang und Bürgerforum fand am 
28. Dezember 2007 im Schloss 
Katzelsdorf statt.

Bürgerabend, Jungbürgerfeier, Neubürger- 
empfang & Bürgerforum im Schloss

Die Jungbürger erhielten 
ihre Jungbürgerbriefe durch 
Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler- Woltran und das 
Geschenk der Gemeinde  in 
Form einer Katzelsdorf-Arm-

banduhr.
Weiters fand 

für alle Neu-Kat-
zelsdorferinnen 
und Neu-Kat-
zelsdorfer, die 
im Jahre 2007 
Katzelsdorf als 
ihre Heimatge-
meinde ausge-
sucht    haben, 
ein  Empfang 
statt. 

Dabei hatten 

Katzelsdorfer Bürger feierten ....

... mit den Jungbürgern.

Wie   jedes 
Jahr  begrüßte 
Frau Bürgermei-
ster Hannelore 
Handler-Woltran 
auch heuer wie-
der im Rahmen 
des  Neujahrs-
empfanges zahl-
reiche Gäste der 
heimischen Wirt-
schaft im Schloss 
Katzelsdorf.

Neujahrsempfang der Wirtschaft
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Ab 11. April finden Sie unser 
Lokal in einem „neuen Kleid“.
Neben jungen 2007er Weinen  
bieten wir Bier frisch vom Fass an.
Am Muttertag öffnen wir für Sie von 
10 - 16 Uhr - bitte reservieren Sie 
rechtzeitig!
Gerne organisieren wir Ihre Firmen- 
oder Familienfeier auch außerhalb 
unserer Aussteckzeiten

Martina und Oskar Weiß
Tel. 02622/78406 oder 0664/2402719
www.oskars-weinstube.at; office@oskars-weinstube.at

Bürgerabend, Jungbürgerfeier, Neubürger- 
empfang & Bürgerforum im Schloss

die neuen Gemeindebürger 
die Gelegenheit die Entwick-
lung unserer Heimatgemeinde 
kennen zu lernen und die Mög-
lichkeit Wünsche, Fragen und 
Anregungen an die Gemein-
devertretung zu richten. Auch 
bestand die Möglichkeit zum 
persönlichen Kennenlernen 
und zur Kontaktpflege.

Weiters fand die Übergabe 
der Subventionen und Urkun-
den für die Hausbesitzer statt, 
die sich an der Fassadenaktion 
sowie an der Aktion der Ge-
meinde für energiesparende 
Maßnahmen (Solaranlagen, 
Wärmepumpen, Wärme-
dämmmaßnahmen etc.) be-
teiligten.

Beim anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein 
war genug Gelegenheit zum 
Plaudern und gegenseitigen 
und persönlichen Kennen-
lernen, was auch besonders 
geschätzt wurde.

Gemäß § 37 Abs. 2 NÖ Jagd-
gesetz 1974, LGBl. Nr. 6500 in 
der derzeit geltenden Fassung, 
liegt der Jagdpachtverteilungs-
plan in der Zeit von 25. März 
2008 bis 08.April 2008 während 
der Amtsstunden in der Ge-
meindekanzlei zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

Genossenschaftsjagd Katzelsdorf: Jagdpachtschilling wurde erlegt!
Begründete Beschwerden ge-

gen die Feststellung der Anteile 
sind schriftlich beim Obmann 
des Jagdausschusses, Herrn 
Josef Binder, 2801 Katzelsdorf, 
Hauptstraße 37 in der Zeit vom 
25. März 2008 bis einschließlich 
08. April 2008 einzubringen.

Die allgemeine Auszahlung 

der Anteile erfolgt am Diens-
tag, den 15. April 2008 in der 
Zeit von 7 bis 19 Uhr im Ge-
meindeamt Katzelsdorf.  Am 
allgemeinen Auszahlungs-
tag nicht behobenen Anteile 
können bis zum 30. Mai 2008 
bei der Gemeinde Katzelsdorf 
behoben werden. 
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Wie bereits in einer 
der letzten Ausgaben 
berichtet, sind derzeit 
Planungsarbeiten für 
den Neubau von Kabi-
nen- und Kantinentrakt 
im Gange.

Bedingt durch eine 
neue Hochwasserstudie 
im Bereich des Sport-
platzes musste das ge-
plante Projekt komplett 
umgearbeitet werden. 

Wiederum fanden intensive 
Planungsgespräche statt. Das 
Ergebnis wurde am 6.März 2008 
bauverhandelt. Der Kabinen- 
und Kantinentrakt wurde jetzt 
in zwei Gebäude geteilt. 

Das ebenerdige Kabinen-
gebäude (Bild oben) wird im 
Anschluss an die bestehende 

Sportplatz: Alles anders beim 
Kabinen- und Kantinentrakt

Stahlhalle errichtet. Es ist somit eine 
direkte Verbindung zum Trainings-
platz und eine größere Distanz zu 
den Besuchern geschaffen wor-
den.

Das zweigeschossige Kantinen-
gebäude wird an die bestehende 
Tribüne angebaut. Ein neuer, leicht 
erkennbarer Eingangsbereich soll 
geschaffen werden. Hier soll in 

Verbindung mit 
der Tribüne eine 
Kantine, Bespre-
chungs- bzw. Se-
minarraum, Haus-
technik und eine 
neue WC-Anlage 
entstehen. 

Die kommenden Monate sind für die Detail-
planung und Ausschreibungsphase vorgese-
hen. Generell hoffen wir auf einen baldigen 
Baubeginn. 

Plan - Kabinen

Plan - Kantine und Kassa (links außen)

Ansicht - Kassa

Ansicht - Kantine

Ansicht - Kabinen

Bericht von
GR DI Christian Kadletz
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Kostenlose Rechtsberatung
Die Gemeinde Katzelsdorf bietet Ihnen kostenlose Rechtsbe-

ratung an.Die Rechtsanwaltskanzlei Goldsteiner & Strebinger 
Rechtsanwaltspartnerschaft GmbH., und der Rechtsanwalt 
Mag. Michael Luszczak werden für Ihre Rechtsfragen Rede 
und Antwort stehen. Vorgesehen ist jeweils ein Dienstag im 
Monat in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr.  Bei Inanspruch-
nahme einer kostenlosen Rechtsberatung bitte vorher einen 
Termin mit der Gemeinde Katzelsdorf vereinbaren.

Da es in der heutigen Zeit 
durch die Liberalisierung der 
Bauordnung immer schwerer 
wird historisch gewachsene 
Dorf- bzw. Gebäudestrukturen 
zu erhalten, hat sich der Ge-
meinderat zu einem Ensemble-
schutz für die Gebäude an der 
Hauptstrasse entschlossen. 

Um hier eine gute Rechts-
grundlage mit gut überlegten 
Plänen zu schaffen wurde eine 
Bausperre verhängt. Geplant 

Auch unsere Gemeinde 
benötigt weitere Gruppen. 
Wer hätte bei der Eröffnung 
im Jahre 1999 gedacht, das 
ein zweiter Kindergarten in 
unserer Gemeinde nach so 
wenig Jahren zu klein werden 
würde.

Durch die neue Regelung 
des Landes muss eine Auf-
nahme von 2 1/2 jährigen Kin-
der ab Herbst dieses Jahres 
möglich sein. Da beide Kin-
dergärten ausgelastet sind, 
wird für die erste Zeit wieder 
ein Provisorium im Kulturge-
wölbe eingerichtet.

Erweiterung des Regen-
bogen-Kindergartens

Ab Frühjahr 2009 soll es 
zwei weitere Gruppen beim 
Regenbogenkindergarten 
geben.

Derzeit finden intensive Pla-
nungsgespräche mit Gemein-
de (GGR Eleonore Csitkovits) 
und Kindergartenleitung (Fr. 
Rita Haslehner) sowie Planer 
und Landesvertretern statt.

In Zuge dessen wird es 
auch notwendig sein, die alte 
Bauhofhalle zu entfernen und 
ein neues Altstoffsammelzen-
trum im Anschluss an das vor 
Jahren sanierte Bauhofge-
bäude zu errichten (Bild). 

ist ein Bebauungsplan vom 
Kaufhaus Adeg - Graf bis zur 
Firma Nolz.

Vor über 25 Jahren wurde 
mit einer Fassadenaktion mit-
tels Verschönerungsverein mit 
diesem Gedanken angefangen. 
Durch einen Bebauungsplan 
(Ensembleschutz) wird diese 
damals begonnene Aktion voll-
endet. Erhalten wir mit diesem 
Gebäudeschutz unseren dörf-
lichen Charakter.  

Ensembleschutz entlang 
der Hauptstrasse

Blumenstube Doris
                         Blumen für jeden Anlass

Hauptstraße 78
2801 Katzelsdorf

Tel. & Fax: 02622 / 44269

Ergebnis der LANDTAGSWAHL am 9. März 2008
(nicht fettgedruckt = Ergebnis der LT Wahl v. 30.3.2003
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Lebenserfahrungen - Lebensweisheiten
Gespräche mit unseren ältesten KatzelsdorferInnen

Heutige Gesprächspartnerin 
ist  Frau Herta Fink, geb. am 
13. 5. 1908

Frau Fink, Sie haben zwar 
sehr lange in Katzelsdorf ge-
wohnt, aber geboren sind Sie 
nicht hier?

Ich bin in Kirchau geboren 
und habe dort auch die Schule 
besucht. Mein Vater war dort 
Oberlehrer und  Schuldirektor. 
Ich war die jüngste von vier 
Kindern, hatte zwei Schwe-
stern und einen Bruder. Als 
ich elf Jahre alt war und mein 
Vater in Pension ging, zogen 
wir nach Pitten.

Nach der Schule hätte ich 
gerne Floristin gelernt, da 
ich die Natur und Pflanzen 
sehr liebe, aber meine Eltern 

schickten mich in eine Lehre zu 
Frau Hirschbrich, einer Schnei-
derin in Pitten.

Und wie kamen Sie dann 
nach Katzelsdorf?

Meine Schwester hat in 
Katzelsdorf  in der Kellerstras-
se, nicht weit vom Kellerhaus 
entfernt, ein relativ großes 
Grundstück gekauft, das wir 
teilen konnten. Darauf habe 
ich mit meinem Mann auch ein 
Haus gebaut. Damals waren in 
diesem Gebiet noch wenige 
Häuser, die meisten kamen 
später. Es waren rundherum 
Felder. Wir hatten einen großen 
Garten und ich habe immer viel  
und gerne Obst und Gemüse 
gepflanzt.

Foto: Franz Baldauf

Der steirische Minnesän-
ger Ulrich von Liechtenstein 
reiste als Frau Venus ver-
kleidet von Turnier zu Tur-
nier. Auch in „Cazelinisdorf“ 
focht er ein Turnier aus.  Das 
heutige Katzelsdorf lässt alle 
zwei Jahre das Mittelalter 
auf der Schlosswiese wieder 
aufleben.

Am 31. Mai und 1. Juni 2008 
ist es wieder so weit! Ritter, 
Spielleute, Narren, Tänzer, 
Herolde, Feuerspucker, mit-
telalterlicher Markt verset-
zen Schloss Katzelsdorf ins 
Mittelalter. 

Heuer lautet der Untertitel 
„Ritter, Mönch und Bürgers-
leut“, da unser Kloster als 
Franziskanerkloster vor 550 
Jahre erbaut wurde. Neben 
allen anderen Attraktionen 
wird auch an dieses Ereig-
nis gedacht, z. B. gibt es 

Das Mittelalter lebt - 
auf Schloss Katzelsdorf

eine gleichnamige Ausstel-
lung in der Zinnfigurenwelt 
Katzelsdorf. Für Kinder wird 
wieder ein interessantes 
Programm mit Ritterparcour 
und verschiedenen kreativen 
Aktivitäten geboten.

Vorläufiges Fest- 
programm: 

Sa 31. Mai ab 17.00 Uhr: 
Mittelalterliches Lagerleben, 
Trommeln, Musik, Feuerzau-
ber, Trinken, Essen.

So 1. Juni ab 11 Uhr: Nach 
einem gemeinsamen Einzug 
gibt es viel zu sehen und zu 
erleben beim mittelalterlichen 
Lagerleben, mittelalterlichen 
Markt, Musik, Tanz, Gaukler, 
Turnier, Schaukampf, Hand-
werksständen….

Jeder Besucher kann sich 
selbst versuchen beim Axt- 
und Speerwerfen, beim Bo-

genschießen, 
beim Schwert-
kampf oder 
weniger 
kämpferisch 
beim Trom-
meln, beim 
Tanzen usw.

Für Kinder 
gibt es viele 
Möglich-
keiten zum 
Mitmachen 
wie Ritter-
turnier, Nar-
renprüfung, 
Marionetten-
geschichten 
etc.

Sind Sie ein Katzelsdorf-
Kenner? Oder wollen Sie ih-
ren Heimatort genauer kennen 
lernen?

Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran lädt Sie ein, 
mit ihr Katzelsdorf näher zu 
erkunden. Dieses Angebot gilt 
für Neukatzelsdorfer genauso 
wie für alle, die schon viele 
Jahre hier wohnen.

Themen der Frühjahrs-
spaziergänge:

Samstag, 29. März: Gemein-
deeinrichtungen - Gemeinde-
amt, Seniorenwohnhäuser, 

Bürgermeisterspaziergänge
Bücherei, Bauhof, Wasser-
versorgungsanlagen

Samstag, 26. April: Kind sein 
in Katzelsdorf - Kindergärten, 
Volksschule, Musikschule, Kle-
mens Maria Hofbauer Gym-
nasium, Spielplätze, Jugend-
train, Nachmittagsbetreuung, 
Tagesmütter

Samstag, 24. Mai: Sicherheit 
in Katzelsdorf -  FF Katzelsdorf, 
FF Eichbüchl, Rückhaltebe-
cken.

Treffpunkt ist jeweils 14 Uhr 
vor dem Gemeindeamt. Dau-
er des Spazierganges: ca. 2 
Stunden

    30 Jahre          -        1978 - 2008
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Lebenserfahrungen - Lebensweisheiten
Gespräche mit unseren ältesten KatzelsdorferInnen

Wie haben Sie die Kriegs-
jahre erlebt?

Es war natürlich eine schwe-
re Zeit, viele mussten zu den 
Bauern „hamstern“ gehen, das 
heißt Lebensmittel gegen ir-
gendwelche Wertgegenstände 
eintauschen, um die Familien 
durchzubringen. Wir waren 
in der russischen Zone, wo es 
manchmal ziemlich brutal her-
ging. Eines Tages war ich bei 
einer Bäuerin um Lebensmittel 
für die Familie zu besorgen, 
da kam ein russischer Soldat 
auf  den Hof und forderte auch 
irgendwas von ihr. Ich konnte 
gerade noch flüchten, später 
habe ich erfahren, dass der Sol-
dat dann die Frau erschossen 
hat. Ich hatte in der Kriegszeit 
auch einmal ein eigenartiges 

Erlebnis. Ich saß am Abend 
beim Radio und hörte mir ei-
ne Sendung an, da war mir, 
als riefe jemand laut meinen 
Namen. Es war aber niemand 
in der Nähe. Später erfuhr ich, 
dass zu dieser Zeit mein Mann 
an der Front schwer verwundet 
worden ist. 

Frau Fink, was haben Sie für 
Hobbies gehabt:

Ich habe immer gerne selber 
Früchte und Gemüse geerntet 
und selbst verarbeitet. Von mir 
wurden Marmeladen, Kom-
potte, Wein und Likör herge-
stellt, z.B. Marillenmarmelade, 
Hollerkoch, Kirschenkompott, 
Hetscherlwein (Hagebutten) 
und Eierlikör. Auch Heidelbee-
ren habe ich gerne gepflückt, 

da bin ich oft schon vor 5h 
morgens in Wald gegangen. Bis 
2004 habe ich noch viel selbst 
gemacht, da war ich immerhin 
schon über 95 Jahre.

Auch Handarbeit, wie Go-
belinbilder sticken, habe ich 
immer geliebt. In jungen Jahren 
habe ich ganz gerne getanzt, ich 
habe einen Tanzkurs in Seeben-
stein besucht, der Tanzlehrer 
kam damals aus Neunkirchen. 
Wenn es ging, bin ich auch ger-
ne ins Theater und Kino nach 
Wiener Neustadt gefahren. 
Mein Mann ist ja schon vor 
vielen Jahrzehnten verstorben, 
da hat dann mein Sohn Friedl, 
der auch verwitwet ist, etliche 
Reisen mit mir unternommen, so 
sind wir ans Meer, ins frühere 
Jugoslawien, aber auch nach 
Vorarlberg und nach München 
gekommen.

Eine große Liebe von mir war 
auch meine Katze Mucki, die 
fast zwanzig Jahre alt gewor-
den ist. Sie fehlt mir sehr. Aber 
da ich jetzt in einem Senioren-
heim lebe,  kann ich leider keine 
Katze mehr haben.

Sie werden in wenigen 
Wochen Ihren 100. Geburts-
tag feiern können, was ist das 
Geheimnis Ihrer Gesundheit?

Ich habe immer viel gearbei-
tet und mich mit natürlichen 
Lebensmitteln, oft aus eigener 

Herta Fink

Produktion ernährt. Fleisch ha-
be ich eher weniger gegessen, 
dafür mehr Obst und Gemüse. 
Auch Honig habe ich immer 
gerne verkostet. Heute haben 
die Menschen wenig Obst-
bäume im eigenen Garten, die 
werden oft als „unnötig“ umge-
schnitten. Dafür kauft man das 
Obst teuer im Supermarkt, das 
zwar schön ausschaut, aber oft 
wie „Rüben“ schmeckt. Das 
kann man mit den im eigenen 
Garten geernteten Früchten, 
wo manchmal noch alte, gute 
Sorten vorkommen, überhaupt 
nicht vergleichen. Auch Mehl-
speisen habe ich immer sehr 
gerne gegessen. Medikamente 
habe ich, wenn irgendwie mög-
lich, keine genommen.

Frau Fink,  danke für das  
Gespräch, wir wünschen Ih-
nen schon heute alles gute zu 
Ihrem großen Festtag!!

gfGR Werner Preninger 
 (Bild unten)

Schlossgastronomie

Restaurant   Wappensaal  Schloss-STUBE 
ARKADENCAFE    TAVERNE
VERANSTALTUNGSRÄUME  SEMINARANGEBOTE
HEIDEMARIE & MANFRED KENDLBACHER
2801 KATZELSDORF, SCHLOSSsTRASSE 1
TEL. 02622 / 44 570  FAX DW 4, www.schloss-katzelsdorf.at
e-mail: gastronomie@schloss-katzelsdorf.at

Räumlichkeiten für Hochzeiten, familienfeiern, feste aller art - gepflegte gastronomie und kulturelle höhepuNkte im 
historischen ambiente und flair  - spezielles angebot für ihre geburtstagsfeier

freitag und samstag ab 19.30 uhr: candle light dinner, 6 gängiges menü mit weinbegleitung (reservierung erforderlich)
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Im Anschluss an  die fast 
zweistündige Veranstaltung 
wurde auch noch die Mög-
lichkeit einer individuellen 
Beratung geboten. Für mich 
interessant war auch, wie man 
die zuständige Polizeidienstelle 
im gesamten Bundesgebiet 
erreichen kann - nämlich über-
all unter der Telefonnummer 
059133.

Auf diesem Wege möchte 
ich mich nochmals bei den bei-
den Polizeibeamten bedanken 
und hoffe, dass alle Zuhörer 
von den Ausführungen profi-
tiert haben. 

GR Angela Kornfeld

Unter diesem leider aktuellen 
Thema wurde am 31.Jänner 
2008 eine Aufklärungsveran-
staltung  im Schloss Katzelsdorf 
abgehalten. Wie wichtig dieses 
Thema für viele unserer Mitbür-
ger/innen ist ,zeigt das Interesse 
von ca. 160 Besuchern. 

Der Vortrag wurde vom Prä-
ventivbeamten der Bundespoli-
zei Wiener Neustadt, Christian 
Dungl, sowie dem für unseren 
Bereich zuständigen Komman-
danten der Polizeiinspektion 
Bad Erlach, Franz Kogelbauer 
gestaltet. 

Neben dem Umgang und 
der Verhaltensweise mit Kri-
minellen wurden auch nütz-
liche Tipps und Anregungen 
den Einbruchschutz betreffend 
vorgebracht. Neben mecha-
nischen Sicherungsmöglich-
keiten kam auch das Thema 
elektronische Sicherungsmög-
lichkeiten wie Alarmanlagen zur 
Sprache. Auch über eventuelle 
Schwachstellen in Haus oder 
Wohnung wurde aufgeklärt.

„Wie schütze ich mich  
richtig vor Einbrechern?“

Massagen unterstützen Wohlbefinden
Massagen unterstützen das Wohl-

befinden auf körperlicher, seelischer 
und geistiger Ebene. Eva Eleonore 
Hanl bietet folgende Massagen und 
Therapien an: Klassische Heilmas-
sage, manuelle Lymphdrainage nach 
Dr. Vodder, Akupunkt-Massage nach 
Penzel, Bindegewebs-, Segment- 
und Fußreflexzonenmassage, wei-
tere Therapien   nach  Dorn-Breuss, 
sanfte Wirbelregulation sowie Muskelfunktionsdiagnostik 
und Dehnung.

Eva Eleonore Hanl, Katzelsdorf, Kapellauweg 18, ist 
erreichbar unter 0664/3907531 bzw. 02622/78550.  Auch 
Hausbesuche möglich. 

Um für dieBesucher attraktiv 
zu bleiben, gibt es wieder einige 
Neuheiten im Zinnfigurenmuse-
um! So wird im Erdgeschoß ab 
28. März eine kleine Präsenta-
tion zum Thema „Vom Bild zur 
Figur“ zu sehen sein.

Der „Zinnmanderlmacher 
von Wien“, Peter Ewald Ko-
var, zeigt dabei den Ursprung 
vieler Zinnfigurengravuren.  
Abbildungen aus aktuellen Zeit-
schriften und Büchern dienten 
über Jahrhunderte  als Vorlage 
zur Zinnfigurenproduktion. 

Diese Vorlagen wurden von 
den Zeichnern und Graveuren 
kunstvoll in den Schieferstein 
graviert und landeten auf dem 
Spieltisch der Kinder.

Am 9. Mai überreicht Kam-
mersänger Heinz Zednik seine 

Zwei Sonderausstellungen in der 
Zinnfigurenwelt

seit Generationen im Familien-
besitz befindliche Zinnfiguren-
sammlung an das Museum. 

Heinz Zednik ist auf vielen 
Opernbühnen der Welt  prä-
sent. Aber auch die Volksmusik 
hat er nie aus den Augen ver-
loren! So hat er mit KS Walter 
Berry und KS Heinz Holecek 
viele Wienerlieder aufgenom-
men.

In über 50 Großpackungen 
finden sich Spielzeugfiguren 
des 19. Jahrhunderts. Viele die-
ser Exponate wurden nie von 
kleinen Kindern „bespielt“ und 
sind daher in nahezu neuwer-
tigem Zustand! Wohl dienten 
sie den „großen Kindern“ zum 
Vergnügen.

Reges Interesse an dieser 
Ausstellung wurde bereits aus 

Auf Einladung von Außen-
ministerin Ursula Plassnik 
trafen sich 25 weibliche 
Bürgermeister kurz vor dem 
Weltfrauentag im histo-
rischen „Kuppelwieser-Saal“ 
in Wien.

Die Führungsqualitäten 
von Frauen, die zunehmende 
Vernetzung unter den Bür-
germeisterinnen sowie EU-
Themen standen dabei auf 
der Tagesordnung. Das Mot-
to der Veranstaltung lautete 
„Heimat im neuen Europa“.

Plassnik verglich das Tref-
fen mit der internationalen Au-
ßenministerinnen-Konferenz 
in Brüssel, von der sie eben 

Neues Netzwerk durch  
Bürgermeisterinnentreffen

zurückgekehrt war. „Frauen, 
akzeptiert zu führen!“, stand 
in ihren „Zehn Botschaften 
der Ermutigung“ an die anwe-
senden Politikerinnen daher 
ganz oben zu lesen. Auch in 
Österreich sind mittlerweile 
78 von 2.357 Bürgermeistern 
Frauen. Das entspricht mehr 
als 3 Prozent und einer Ver-
dreifachung innerhalb der 
letzten zwölf Jahre. Trotzdem 
ist Österreich europaweit 
noch Schlusslicht. 

Besondere  Bedeutung 
komme daher dem Vernetzen 
innerhalb der Politik zu - unab-
hängig ob auf lokaler oder auf 
internationaler Ebene. 
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Schmuck & Steinstüberl
Urban - Macho

Steinschmuck - Springbrunnen
Steinrestaurierungen

laufend Sonderangebote 
Grillgasse 4, 2801 Katzelsdorf

Tel. 02622/78263
Mo, Di, Mi u. Fr. 9-12 Uhr & 15-18 Uhr, Do, Sa 9-12 Uhr

Hohe Auszeichnungen für 
die Kammersänger Heinz Zed-
nik und Heinz Holecek aus den 
Händen von Wien‘s Bürger-
meister Michael Häupl.

Zwei Sonderausstellungen in der 
Zinnfigurenwelt

dem Ausland bekundet. Auch 
das Medieninteresse macht 
sich bereits bemerkbar, ha-
ben doch prominente Kollegen 
des Herrn Kammersängers und 
auch Politiker ihr Kommen zur 
Eröffnung zugesagt.

Die Eröffnung der Sonder-
ausstellung der „Sammlung 
Kammersänger 
Heinz Zednik“ findet 
am 9. Mai um 19.30  
Uhr statt. Bei dieser 
Gelegenheit wird 
auch der Schauraum 
im Obergeschoß er-
öffnet.

Am 19. und 
20. April zeigen 
mehrere Spiel-
gruppen taktische Spiele mit 
Figuren. Von Schlachten der 
„alten Art“ bis zu Auseinan-
dersetzungen der Fantasywelt 
oder Rollenspiele wie „Herr 
der Ringe“. Die Spieler geben 
gerne Auskunft zu den Regeln 
oder besser: spielen Sie mit!

2009 wird das Katzelsdorfer 
Zinnfigurenmuseum ein Schau-
bild mit etwa 2500 Figuren auf 
der Schallaburg präsentieren. 
Im Gedenkjahr 2009 zu 1809 - 
Napoleon und Erzherzog Carl -  
wird das Schaubild die Schlacht 
von Aspern darstellen.

Ebenso wird 2009 an Andre-
as Hofer und den Ti-
roler Freiheitskampf 
gedacht. Museums-
Kurator Franz Rieder: 
„Für das Stadtmuse-
um in Bozen (Italien - 
Südtirol) erstellen wir 
ein Schaubild zur 3. 
Berg Isel-Schlacht mit 
etwa 500 Figuren.“
Um Exponate für eine 

Sonderausstellung „Die 
Donau und das Militär“ hat au-
ßerdem die Gemeinde Spitz an 
der Donau angesucht. Auch 
hier wird die Zinnfigurenwelt 
Katzelsdorf präsent sein.

Gesucht werden:
Sollten Sie uns bei unseren 

Zinnfiguren sind gefragte 
Objekte für andere Museen!

Ausstellungen helfen wollen, so 
ersuchen wir Sie lieber Leser/
in, Ihren persönlichen Fundus 
zu überprüfen.

Das Museum sucht für sei-
ne Ausstellungen folgende 
Gegenstände, Exponate usw. 
als Leihgaben:
l Gegenstände, Urkunden, Bil-
der, die zur bürgerlichen Revo-
lution 1848 ausgestellt werden 
könnten! Mit eingeschlossen 
ist die Zeit des Vormärz und des 

Biedermeiers!
l Zwei Schaufensterpuppen 
(Kinderpuppen Knabe, Mäd-
chen)
l Biedermeierliche Kinderklei-
dung (Original oder neu aber 
passend zur Zeit)
l Alte Schulbank

Kurator Rieder: „Unser Team 
würde noch nach personellen 
Ergänzungen (für Vitrinenge-
staltung, im handwerklichen 
Bereich)  suchen!“

KERAMIKATELIER

E  R  T  L

Lazarettgasse 3
2801 KATZELSDORF
Tel. 02622 / 78 912

l Erzeugung
  + Verkauf
l Kurse
l Raku
l Tonverkauf
l Rohware
l Brennen

Franz Rieder, Muse-
umsleiter und Kurator
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Auf der sogenannten Sonn-
leiten, einer Anhöhe zwischen 
Katzelsdorf und Eichbüchl wur-
de 1458 ein Franziskanerkloster 
und eine Kirche erbaut. 

Johann Siegismund von 
Weißpriach, Freiherr, Baron und 
Gutsherr von Katzelsdorf und 
Eichbüchl stellte den Grund zur 
Verfügung. Kaiser Friedrich III. 
erteilte die Erlaubnis zum Bau. 

1462 wurde die Kirche der 
Hl. Radegundis geweiht und 
das Kloster den Franziskanern 
übergeben. Der Orden wurde 
aber bereits 1560 wieder von 
den Weißpriachs vertrieben und 
eine protestantische Schule eingerichtet. 
1593 wurde es wieder den Franziskanern 
übergeben. 

In der Türkenzeit wurde das Kloster 
überfallen und schwer beschädigt. Die 
Wandmalerei im Kreuzgang gestaltet 
von P. Weilharter zeigt 
unter anderen auch die-
sen Überfall und in der 
Anna-Kapelle unter dem 
Altar zeugen noch heute 
Knochenüberreste eines 
Ordensmannes von dieser 
schrecklichen Tat.

1783 wurde das Kloster 
durch Joseph II. aufgeho-
ben. Das Kloster wurde 
zwischenzeitlich Seiden-
fabrik und von 1840 an 
sogar als Gasthaus ver-
wendet. Graf Chambord- 
Besitzer des Schlosses 

Ulrich-Geschichten:

Das Kloster Katzelsdorf  
wird 550 Jahre alt

Katzelsdorf und Frohsdorf- kaufte 1856 das 
verfallene Gebäude und übergab es den Re-
demptoristen, die 1857 einzogen. 

Es wurde Noviziatshaus und anschließend 
Exerzitienhaus. Heute ist neben dem Ordens-
haus ein sehr geschätztes Privatgymnasium 
untergebracht.

24. März ́ 08: FRÜHJAHRSKONZERT
Jugendblasmusik Katzelsdorf, 

 im Schloss Katzelsdorf
 Beginn: 18 Uhr

 28. März ́ 08: „VOM BILD ZUR FIGUR“
Eröffnung der Kleinausstellung,

Zinnfigurenwelt,  
Beginn: 19 Uhr  

30. März ́ 08: TISCHFUSSBALL- 
TURNIER

Schlossgastronomie Kendlbacher 
im Schloss, Beginn: 9 Uhr  

 4. April ́ 08: BIG BAND KONZERT DER
MUSIKSCHULE KATZELSDORF
im Schloss , Beginn: 19.30 Uhr 

 11. April ́ 08: „ART & FOLK“
Vernissage einer Ausstellung von  

Viktoria Heßl, im Schloss, 
Beginn: 18.30 Uhr   

19. April ́ 08: LESE-LACHTHEATER
Bücherei Katzelsdorf,  

im Kulturg‘wölb, Beginn: 19 Uhr

 19./20. April ́ 08: WARGAMERDAYS
Zinnfigurenwelt, 9 - 22 Uhr

27. April, 1. Mai ́ 08: MAILÜFTERL-
BLASEN

Jugendblasmusik Katzelsdorf
im Ortsgebiet von Katzelsdorf

27. April  ́08: MOTORRADSEGNUNG
Dorfkirche Katzelsdorf,  

Beginn: 9.30 Uhr

4. Mai ́ 08: 130 JAHRE FREIWILLIGE
FEUERWEHR KATZELSDORF
im Schloss, Beginn: 9.30 Uhr

8. Mai ́ 08: MUTTERTAGSKONZERT
Musikschule Katzelsdorf, 

Gasthof zur Schmiede, Fam. Tikowsky,
Beginn 17 Uhr

 9. Mai ́ 08: SAMMLUNG KAMMER-
SÄNGER HEINZ ZEDNIK

Eröffnung der Sonderausstellung,
Zinnfigurenwelt,  Beginn: 19 Uhr  

10. Mai ́ 08: SÄNGER- UND 
MUSIKANTENTREFFEN

Volkskultur NÖ und Gemeinde 
Katzelsdorf, im Schloss, Beginn: 19 Uhr

11. Mai´08: PFINGSTMESSE
mit der Schwarzataler Tanzlmusi, 

Pfarrkirche, Beginn: 19 Uhr 

15. Mai ́ 08:  „DER GAULSCHRECK IM 
ROSENNETZ“

mit Mercedes Echerer, Kulturplattform,
im Schloss,

Beginn: 19.30 Uhr

Veranstaltungen
& Termine

Schloss: Wertvolles Sgraffitofries freigelegt!
Mit Beginn der Putzsanierungsar-

beiten an der Fassade im Innenhof des 
Schlosses durch die „Grauen Panther“  

und freiwilligen Helfern von Vereinen und 
anderen Organisationen trat vor wenigen 
Wochen ein  historisch sehr wertvoller Funde 

zutage.
Dazu der Restaurator 

Peter Ledolter aus En-
zenreith: „Zu erkennen 
ist eine deutliche Rit-
zung in Form von Linien, 
Blattwerken, ‚laufenden 
Hund‘ und verschiedenen 
Kreisen. Ebenfalls klar 
lesbar ist die historische 
Polygramierung, die im 
Sgraffitofries einen hellen 
Eierschalenton, sowie in 
den Nullflächen und in ge-
ritzten Zonen einen etwas 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
der Gemeindenachrichten ist

Montag, 26. Mai 2008
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Beiträgen und Insertionswün-
schen an Frau Ingrid Sanjath im Gemeindeamt Katzelsdorf, 
Telefon 78200 DW 20. Homepage:www.katzelsdorf.gv.at,  
e-mail: gemeinde@katzelsdorf.gv.at
Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde 
Katzelsdorf a. d. Leitha,  2801  Katzelsdorf,   Redakteurin:  Andrea 
Hafenscher   (johann.tomsich@inode.at)  für  den Inhalt verant-
wortlich: Bgm. Hannelore Handler-Woltran, Gemeindeamt. 
Inhalt: Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Katzelsdorf und 
kulturelle sowie wirtschaftliche Nachrichten aus dem Leben 
der Gemeinde. Ressort Foto: Ing. Paul Draxler 
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Ulrich-Geschichten:

Das Kloster Katzelsdorf  
wird 550 Jahre alt

Schloss: Wertvolles Sgraffitofries freigelegt!

Gut organisierte Fassa-
densanierungsarbeiten im 
Innenhof des Schlosses.

IVO MATHIS
Spenglermeister

Bau- Lüftungsspenglerei   l  Galanterie  l  Ornament
Turmdeckungen    l  Trapezverlegung - 

Foliendächer   l Solaranlagen 
Flachdachsanierungen   l Dachdeckungen aller Art
Biotope   l  Sämtliche Reparatur- und Streicharbeiten

2801 Katzelsdorf
Bienengasse 6
Tel. 02622/65 803
Tel. 02252/71 589

Fax: 02252/70 041
E-Mail: bauspenglerei-

mathis@aon.at

„Der Gaulschreck im Ro-
sennetz“ von Fritz von Herzma-
novsky-Orlando mit Mercedes 
Echerer, Martin Müller Reisin-
ger und Rico Gulda (Klavier) 
erwartet die Besucher am 
15. Mai 2008 um 19.30 Uhr im 
Schloss Katzelsdorf.

Die Geschichte vom Glück  
und Ende des Jaromir Edler 
von Eynhuf: Aus patriotischer 
Gesinnung entschließt sich der 
Sekretär des k&k Hoftrommel-
depots, seinem Landesvater zu 
dessen Regierungsjubiläum 
seine Milchzahnsammlung zu 
verehren, zu deren Vervoll-
ständigung ihm nur noch ein 
Zahn fehlt. 

Doch genau die Beschaffung 
des Zahns bereitet Jaromir 
größte Sorgen, trägt er sich 

doch mit dem Gedanken, die 
gefeierte Bühnenschönheit 
Höllteufel um ein solches Zähn-
chen zu bitten. 

Die aber hat Biss und ver-
strickt den patriotischen Sekre-
tär in eine erotische Höllenfahrt, 
an deren Ende viele gebro-
chene Herzen das Straßenpfla-
ster Wiens säumen….

Die Besucher müssen mit 
einem Bombardement der 
sonderbarsten Ideen rechnen 
-mit ganz und gar „schiefen, 
verrückten Geschichten….da 
bleibt kein Auge trocken.

Rechtzeitig Karten sichern!!!  
Vorverkauf beim Postpartner 
02622 78080. Karten im Vorver-
kauf Euro 13,-- , an der Abend-
kassa Euro 15,--

Ein schräg skurriler  
Theater-Riesenblödsinn...

Heuer findet das 10. Sänger- 
und Musikantentreffen am 10. 
Mai 2008 um 19.00 Uhr in allen 
Räumlichkeiten des  Schlosses 
Katzelsdorf statt. 

Die NÖ Volkskultur und die 
Gemeinde Katzelsdorf laden 

zur  Jubiläumsveranstaltung 
mit echter Volksmusik und tra-
ditionellen Volksliedern ein.  

Kartenvorbestellung  ist 
gleichzeitig Tischreservierung,  
im Vorverkauf  Euro 12,-- beim 
Postpartnerbüro 02622 78080.

10. Mai: Sänger- & Musi-
kantentreffen im Schloss

dunkleren hellbraunen Farbton 
deutlich macht.“ (Bild links)

Außerdem wurden im Bereich 
des Stiegenaufganges (kleines 
Bild rechts) eine Baunaht ent-
deckt, die klar und deutlich eine 
Eckquaderung zeigt. Das heißt, 
der Stiegenaufgang wurde zu 
späterer Zeit (genaue Datierung 
noch nicht bekannt) angebaut und 
aufgestockt.

Bikertreffen
Für alle interessierten Biker gibt es jeden 2. Donners-
tag im Monat ein „Bikertreffen“ in der Kaffeemühle  
(Helmut Kotauschek), Hofgarten 3/6 ab 19.00 Uhr
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Auch Bezirkshauptmann Enzinger 
und BR Preineder gratulierten.

Alleinige Erzeugung und Verkauf der PEISO-Yachten - Bootszubehör - Bootsanhänger
Polyesterverarbeitung - Bootsreparaturen - Formenbau - Möbeltischlerei - Innenausbau
			   2801 KATZELSDORF - AM KANAL 6 - TEL. 02622/78 231 - FAX 02622/78744
			   e-mail: office@peisowerft.at                                              www.peisowerft.at

TISCHLEREI UND BOOTSBAU
Gesellschaft m.b.H.

Nur kurz nach dem Herbstkonzert 
in der Pfarrkirche trat die Jugend-
blasmusik Anfang November 2007 in 
Lichtenegg zum Konzertwertungs-
spiel des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes an. 

Wir spielten als Pflichtstück „La 
Bici“ (Das Fahrrad) von Alois Wim-
mer  und als Selbstwahlstück „Free 
World Fantasy“ von Jacob de Haan.   
Unser Kapellmeister Andreas Schö-
berl bereitete uns gewissenhaft 

Konzertwertungsspiel der  
Jugendblasmusik in Lichtenegg

vor. Unter 5 angetretenen Kapellen 
erhielten wir mit 92,25 Punkten eine 
„Auszeichnung“ und die höchste 
Punkteanzahl und fuhren mit dem 
Tagessieg aus der Buckligen Welt 
heim nach Katzelsdorf. Im Herbst 
2008 werden wir in Breitenau an-
treten, sollten wir wieder über 91 
Punkte erreichen, wird diese Lei-
stung mit der bronzenen Dirigen-
tennadel honoriert.

Franz Sales Müller, Obmann

Wir stecken zwar noch mitten in 
den Probenarbeiten, dürfen Sie aber 
schon jetzt herzlich zu unserem dies-
jährigen Frühjahrskonzert am 24. März 
um 18 Uhr im Schloss Katzelsdorf 
einladen!

Es erwartet Sie ein bunter Melo-
dienstrauß von traditioneller Blasmusik 
bis hin zu Musik aus Film und Musical. 
Für jeden Geschmack ist also etwas 
dabei! Neben der Jugendblasmusik 
musiziert heuer erstmals das „Jugend-
orchester“ – ein Nachwuchsprojekt 
der Musikschule Katzelsdorf.

Und nehmen Sie sich nach dem 
Konzert noch etwas Zeit um unsere 
„After-Concert-Party“ zu besuchen. 
Genießen Sie bei Bier und Wein noch 
ein paar Stunden mit dem PH JazzTrio. 
Die Mitglieder der Jugendblasmusik 
Katzelsdorf freuen sich auf Ihr Kom-
men!

Frühjahrskonzert
am 24. März!Die Katzelsdorfer Ab-Hof-Vermarkter und 

Heurigenwirte Maria und Herbert Böhm  ha-
ben die Pallette ihrer vielen Erzeugnissen 
erneut erweitert: Seit kurzem werden auch 
Brände und Liköre produziert. Und auch gleich 
erfolgreich - hat Herbert Böhm doch bei der 
diesjährigen „Schnaps im Schloss“-Prämie-
rung auf Schloss Krumbach gleich ordentlich 
abgeräumt und für seinen Zwetschkenbrand 
sogar  den „Goldenen Schlossgeist“ 
erobert. Für einen Rotweinlikör gab es 
überdies „Silber“ und für einen Apfel-
brand „Bronze“.

Landwirtschaftskammer-Präsident 
Ing. Josef Pleil brachte den Sinn solcher 
Prämierungen  in seiner Festansprache 
auf den Punkt: „Jeder Schnaps ist umso 
wertvoller, wenn er von einem ausge-
zeichneten Betrieb kommt.“ 

LAbg. Klaus Schneeberger  nahm 
auch heuer die Prämierung vor. Er freut 
sich immer wieder auf diesen Moment, 

der allerdings heuer zum 10. und voraus-
sichtlich letzten Mal auf Schloss Krumbach 
stattfand. Der erfolgreiche Landespolitiker  ist 
inzwischen zu einem Genießer geworden und 
kennt auch schon den Unterschied zwischen 
einem Schnaps, einem Brand und einem Likör. 
Übrigens: Voraussichtlich soll der Festakt im 
nächsten Jahr auf Schloss Katzelsdorf über 
die Bühne gehen...

„Goldener Schloßgeist“ für Herbert Böhm
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Alle Abfuhrtermine auf einen Blick
16   Gemeindezeitung

Alle Abfuhrtermine auf einen Blick

Termine für die RESTMÜLL-
ENTSORGUNG im Jahr 2008
Rayon I (Donnerstag-Termin)
Sägewerkssiedlung, gesamte Ortsteile Eichbüchl und Katzelsdorf, 
jedoch ohne Hauptstr., Leopold Probstweg, Steinfeldgasse, 
gesamte Siedlung „Dorf im Dorf“, Brucknerweg und Burkhardt-
weg

Donnerstag, 03. April 08
Mittwoch, 	 30. April 08
Donnerstag, 15. Mai 08
Donnerstag, 29. Mai 08
Donnerstag, 12. Juni 08
Donnerstag, 26. Juni 08
Donnerstag, 10. Juli 08
Donnerstag, 24. Juli 08



Rayon II (Dienstag-Termin)
Hauptstraße, Leopold Probstweg, Steinfeldgasse, gesamte 
Siedlung „Dorf im Dorf“, Brucknerweg, Burkhardtweg und 
Frohsdorfersiedlung.

Dienstag,   15. April 08
Mittwoch,  14. Mai 08
Dienstag,    27. Mai 08
Dienstag, 	 10. Juni 08
Dienstag,   24. Juni 08
Dienstag, 	 08. Juli 08
Dienstag,   22. Juli 08
Dienstag, 	 05. August 08

Donnerstag, 07. August 08
Donnerstag, 21. August 08
Donnerstag, 04. Sept. 08
Donnerstag, 18. Sept. 08
Donnerstag, 16. Okt. 08
Donnerstag, 13. Nov. 08
Donnerstag, 11. Dez. 08

Dienstag,   19. August 08
Dienstag, 	 02. Sept. 08
Dienstag,   16. Sept. 08
Dienstag, 	 30. Sept. 08
Dienstag,   28. Okt. 08
Dienstag, 	 25. Nov. 08
Dienstag,   23. Dez. 08

Zum Herausnehmen 

und Aufbewahren!

 
Umweltgemeinderat DI Martin 

ROHL ist unter folgender E-mail-
Adresse erreichbar:

ugr.m.rohl@katzelsdorf.gv.at

Weiters ist er über Anfrage unter 
der  Tel. Nr.  02622/78200 (Gemein-
deamt) für Sie erreichbar.

Umweltgemeinderat
DI Martin Rohl

Erreichbarkeit des 
Umweltgemeinderates:

Problemstoffentsorgung
Aktion: „Den Hausmüll entgiften“

Samstag, 26. April 2008, Sammelstelle in Katzelsdorf, 
Gemeindebauhof, von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Zur Beachtung: Sammlung von Problemstoffen aus Haus-
halten wie Altmedikamente, Pflanzenschutz- und Holzschutz-
mittel, Säuren und Laugen, Fotochemikalien, sämtliche 
Batterien, Altöle, Fette und Wachse, Farben, Lacke und 
Verdünner, Spraydosen, Reinigungs- und Putzmittel.
l Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
l Problemstoffe können nur in Gebinden und nicht in loser, 
offener Form angenommen werden.
l Tellwolle und Teerpappe bzw. Welleternit u.ä. sind direkt zum 
Abfallwirtschaftsverband, Heideansiedlung, zu bringen.
l Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Umweltge-
meinderat.
Eine Aktion der Gemeinde Katzelsdorf und der Fa ASA Abfall Service AG

Einladung zur Au- und 
Flurreinigung am 29. März

Treffpunkt: 8.30 Uhr am Bauhof
Ich würde mich freuen, Sie möglichst zahlreich zu dieser 

traditionellen Aktion begrüßen zu dürfen.
Mit festen Schuhen, Arbeitshandschuhen und guter Laune 

ausgerüstet, ist es ein schönes Gefühl, etwas gemeinsam 
für die Gemeinschaft machen zu können.

Verdrängen Sie den Gedanken „wozu soll ich den Mist 
von anderen wegräumen“ mit dem Gefühl etwas für die 
Allgemeinheit getan zu haben.

UGR DI Martin Rohl

Wir können jede helfende Hand brauchen !
Richte deine Kräfte nicht dorthin, wo du machtlos bist, 

sondern dorthin, wo du helfen kannst
Hermann Hesse

A U F R U F
Amphibienschutz-Aktion

Katzelsdorf 2008
Die Gemeinde Katzelsdorf sucht freiwillige Helfer für 

die Amphibienschutz-Aktion in KATZELSDORF (Güterweg 
zwischen Katzelsdorf und Neudörfl, Waldweg) von Mitte 
März bis max. Mitte April 2008.

Es werden freiwillige Helfer für den  Morgendienst dringend 
gesucht (Beginn ca. 6.00 Uhr bis 7.30 Uhr)

Auskunft: Gemeindeamt Katzelsdorf, Tel. 02622/78200.

Öffnungszeiten der Kompostanlage und  
für die Abgabe von Bauschutt:
Freitag und Samstag 13-17 Uhr

Bitte keine Glasteile, Steine etc. bei der Entsorgung 
von Sträuchern und Grasschnitt mitentsorgen!
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Entsorgungstermine für die 
LEICHTFRAKTION im Jahr 2008
Rayon I (Dienstag-Termin) Katzelsdorf und 
Eichbüchl

Dienstag, 	 15. April 2008
Dienstag, 	 27. Mai 2008
Dienstag,	 08. Juli 2008
Dienstag, 	 19. August 2008
Dienstag, 	 30. September 2008
Dienstag,      11. November 2008
Dienstag,      23. Dezember 2008



Rayon II (Freitag-Termin) Sägewerks- und 
Frohsdorfersiedlung

Freitag, 	    28. März 2008
Freitag, 	    09. Mai 2008
Freitag, 	    20. Juni 2008
Freitag, 	    01. August 2008
Donnerstag, 11. September 2008
Freitag,	    24. Oktober 2008
Freitag,           05. Dezember 2008      

Die Bewohner werden gebeten, die gelben Plastik-
säcke verschlossen am Abfuhrtag spätestens um 
6.30 Uhr von der Straße gut sichtbar bereitzustellen. 
Bitte alle Verpackungen (nur Verpackungskunststoffe) 
gereinigt in die Säcke geben!

Entsorgungstermine für ALT-
PAPIER im Jahr 2008
Rayon 1 ( in Richtung Rosalia)
Gesamte Siedlungsgebiete östlich des Mühlbaches inklusive 
Ortsteile Eichbüchl

Freitag, 	 04. April 2008
Freitag, 	 16. Mai 2008
Freitag, 	 27. Juni 2008
Freitag, 	 08. August 2008



Rayon 2  (in Richtung Schneeberg)
Gesamte Siedlungsgebiete westlich des Mühlbaches
Freitag,  	 25. April 2008
Freitag,       06. Juni 2008
Freitag, 	 18. Juli 2008

Die 1100-l Papiercontainer werden sowohl bei 
den Terminen des Rayons 1 als auch bei den 
Terminen des Rayon 2 entleert. 

Im Zuge der Sammlung 
der Gelben Säcke werden 
von der ARGEV periodische 
Analysen zur Ermittlung der 
Störstoffanteile im Gelben 
Sack durchgeführt. 

Der Abfallwirtschaftsver-
band Wiener Neustadt liegt 
bei diesen Analysen immer 
knapp unter 20%. Bei ei-
ner Überschreitung dieser 
Grenze muss der Abfallwirt-
schaftsverband eine nicht 
unerhebliche Pönale an die 
ARGEV entrichten.

Aus diesem Grund wird 
der Abfallwirtschaftsver-

Der Abfallwirtschaftsverband Wiener Neustadt informiert:

Störstoffe im Gelben Sack !!!
band Wiener Neustadt inten-
sive Kontrollen des Gelben 
Sackes ab S O F O R T  durch-
führen. Sollten vermehrt 
Störstoffe wie Restmüll und 
Kunststoffe, welche nicht als 
Verpackungen einzustufen 
sind, im Gelben Sack vorge-
funden werden, wird dem 
Sack ein rot-oranger Auf-
kleber angeheftet und nicht 
mitgenommen.

Es wird daher um genaue 
Trennung des Abfalls er-
sucht, damit ausschließlich 
Verpackungsmaterial in dem 
Gelben Sack landet.

Energiesparlampen
Viel Licht mit wenig Strom

Energiesparlampen nutzen den Strom wesentlich effi-
zienter als Glühbirnen. Eine kaputte Glühbirne durch eine 
Energiesparlampe zu ersetzen ist ein erster, einfacher Schritt 
um Ihre Stromrechnung zu kürzen und gleichzeitig das Klima 
zu schützen. 

Für beinahe jeden Anwendungsbereich gibt es spezielle 
Energiesparlampen, ihr Aussehen lässt sich oft kaum von 
normalen Glühlampen unterscheiden. Am besten werden 
Energiesparlampen dort eingesetzt, wo das Licht mindestens 
eine halbe Stunde brennt und nicht oft ein- und ausgeschaltet 
wird. Der höhere Anschaffungspreis rechnet sich, da Ener-
giesparlampen ungefähr 10mal länger halten als Glühlampen 
und dabei bei gleicher Lichtleistung 80 Prozent weniger 
Energie benötigen.

Zu empfehlen sind Energiesparlampen mit der Lichtfarbe 
Extra-warm-weiß. Das Licht dieser Lampen ist dem einer 
Glühlampe sehr ähnlich. Beim Kauf sollten außerdem 
nur Markenprodukte der Energieeffizienzklasse A gekauft 
werden. 

Wichtig: Energiesparlampen müssen im Fachhandel oder 
in Altstoffsammelzentrum zurückgegeben werden. Die 
Entsorgung ist kostenlos. Aufgrund des Quecksilberanteils 
dürfen sie unter keinen Umständen mit dem Hausmüll ent-
sorgt werden.

Eine kostenlose Energiesparbroschüre mit vielen wei-
teren Tipps zum Energie sparen, sowie persönliche und 
unabhängige Beratung zu allen Energiethemen bietet die 
Energieberatung NÖ unter der Nummer 0 27  42/ 221 44 oder 
im Internet auf www.energieberatung-noe.at.
Die Energieberatung NÖ ist eine Initiative von NÖ Umweltlandesrat Josef Plank

Freitag,     19. Sept. 2008
Freitag, 	 31. Okt. 2008
Freitag,     12. Dez. 2008

Freitag,   29. August 2008
Freitag,   10. Okt. 2008
Freitag,    21. Nov. 2008
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2801 Katzelsdorf, Hauptstraße 9, Tel. + Fax: 02622/78978 - Mobil: 0676/301 88 70
Email: office@maler-neugebauer.at     -    Internet: www.maler-neugebauer.at

Am 8. Februar war es so-
weit: die ortner4dance com-
pany präsentierte nach dem 
Vorjahrserfolg ihre zweite 
abendfüllende Tanzshow 
[movie]ing im ausverkauften 
Schloss Katzelsdorf. 

Geboten wurde ein viel-
seitiges Programm aus Tanz, 
Gesang und Schauspiel, bei 

Tanzen wie die Stars im Fernsehen
dem Alexander Ortner erst-
mals beliebte Fernsehserien 
und Filmklassiker auf die Show-
bühne brachte.

 Das Publikum war begeistert 
von der tänzerischen Darbie-
tung, den farbenreichen Ko-
stümen und der mitreißenden 
Musik. 

Die Highlights der Show wa-

ren Dirty Dancing, Bill Cosby, 
Sex and the City, Harry Potter 
und Fluch der Karibik. Vor 
allem das fulminante Fina-
le, bei dem neben den Pro-
fis auch alle mitwirkenden 
Ballettschüler dabei waren, 
sorgte für großen Applaus.

Die Message war deutlich 
spürbar: Filme bewegen.

In der Öffentlichen Bücherei (im Ge-
meindehof) gibt es viele neue Bücher 
für unsere Jugend, Vorlesebücher für 
die Kleinen und interessante Bücher 
für jene, die schon lesen können.

Gratisaktion  2008 
Alle Kinder (bis 14 Jahre) sind ein-

geladen, denn die Einschreibung in 
die Bücherei sowie das Entlehnen 
von Büchern und Hörbüchern (max. 
5 Stück für 4 Wochen) ist gratis. Somit 
steht der Lese-Freude und Lust nichts 
mehr im Weg. 

Viele neue Bücher für die 
Jugend in der Bücherei!

 Komm in die Bücherei!
Öffnungszeiten:

Mo   10 – 12 und 16 – 18 Uhr
Di     18 – 20 Uhr
Fr     16 – 18 Uhr
Sa    10 – 12 Uhr

im Gemeindehof, Telefon   
78519

Dank für 
Christbaum-
beistellung

Nachträglich ein herz-
liches Dankeschön für 
die Spende eines Christ-
baumes an die Gemeinde 
Katzelsdorf den Familien 
Bauer, Schlossstraße 8 und 
Gisy, Am Teich 20.
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„Voll Krass Quartett“ - unter 
Mag. Martin Ivancsits, nimmt  
am Wettbewerb Prima la Mu-
sica, der in Zeillern am 13. März 
2008 abgehalten wird, teil.

Voll Krass - das ist: Brantner 
Niclas, Grill Stefan, Schrenk 
Bernhard und Spies Fabian .

Terminvorschau
04. April 2008: Big Band Kon-

zert im Schloss Katzelsdorf
08. Mai. 2008: Muttertagskon-

zert im Gasthaus zur Schmiede 
17Uhr

30. Mai 2008: Gospelkon-

zert mit Inge Pischinger in der 
Pfarrkirche Katzelsdorf

22.Juni 2008: Schlusskonzert 
mit anschließender Grillpar-
ty. Konzertbeginn 11 Uhr im 
Schloss Katzelsdorf, dann wird 
im Schulhof gefeiert.

Musikschule

5 Jahre Big Band Project Katzelsdorf
Am  Freitag, 4. April wird das 

„Big Band Project Katzelsdorf“ 
(Bild unten) anlässlich ihres 
5-jähriges Jubiläums  in einem 
Konzert zu hören sein. 

Unter der bewährten Leitung 
von Musikschuldirektor Josef 
Vocitko wird die Big Band im 
Schloss Katzelsdorf (Beginn 
ist um 19.30 Uhr) die Konzert-
besucher mit den schönsten 
Melodien von Duke Ellington, 
Joe Zawinul, Glenn Miller, Diz-
zie Gillespie, Ted Heath, Hans 
Hausl u.a. verzaubern.

Ihr erstes Konzert bestritt die 
Big Band am 23. März 2003. 
Es war dies eine „Big Band 
Battle“ gemeinsam mit der Big 
Band der Zentralmusikschule 
Eisenstadt unter der Leitung 
von Hans Hausl. 

Ein Jahr darauf wurde dieses 
gemeinsame Konzert wieder-
holt. Im Jahr 2005 war dann die 
Big Band Nord aus dem Wald-
viertel mit Erich Krebs zu Gast in 
Katzelsdorf. Schließlich gab es 
im Vorjahr das Jubiläumskon-
zert zu Ehren von Hans Hausl 
mit der herrlichen Stimme von 
Inge Pischinger.

„Am 4. April 2008 werden 
wir zum 5-jährigen Jubiläums 
des Big Band Projects einen 
musikalsichen Bogen über die 
Musik der letzten 5 Jahre span-
nen. Natürlich werden auch 
einige neue Titel zu hören sein“, 
kündigt der Leiter der Big Band, 
Josef Vocitko an.

Vocalistisch verschönern 
wird dieses Konzert Sabrina 
Rasztovits.

Musikschule-Anmeldung: Ein großes Angebot wartet!
Anmeldungen für das Schul-

jahr 2008/09 sollten bis 15. Juni 
2008 durchgeführt werden. Im 
September können Schüler 
nur vereinzelt aufgenommen 
werden.

Wir bieten ein großes Fä-
cherangebot von Saiteninstru-
menten, Holz- oder Blechblas-
instrumenten, Stimmausbildung 
und musikalischer Früherzie-
hung.

Nähere Informationen be-
kommen Sie in der Musikschu-
le Mo. bis Do. von 14 bis 18 Uhr 
oder im Internet unter www.
musikschulekatzelsdorf.gmx-
home.de 

Das Fächerangebot:
Musikalische Früherziehung 

für Kinder im Kindergartenalter 
- dieser Unterricht wird in den 
Kindergärten abgehalten.

Saiteninstrumente: Violine 
(ab 6 Jahre), 
Gitarre, E-Gi-
tarre, E-Bass, 
Kurse: Finger-
picking, Song-
begleitung,

Tastenin-
strumente: 
Klavier, Kir-
chenorgel 
(erstmalig), 
Keyboard

Holzblasinstru-
mente: Blockflöte, 
Querflöte, Klarinet-
te, Saxophon,

Blechblasinstru-
mente: Trompete, 
Horn, Posaune, Te-
norhorn, Tuba

Schlaginstru-
mente: Schlag-
zeug, Xylophon, 
Vibraphon

Gesang: Stimmbildung, Vo-
calensemble,
Konzerte der Musikschule

In den letzten Gemeinde-
Nachrichten wurde über die 
Schüler und Lehrer berichtet, 
heute wird aufgezeigt, wie viele 
Konzerte die Musikschule ver-
anstaltet bzw. bei Veranstal-
tungen auch mitwirkt.

Veranstaltungen 2007: 15.2. 
Vorspielstunde, 23.3 Big Band 
Konzert, 36.4. Vorspielstunde, 
10.5. Muttertagskonzert, 31.5.  
Vorspielstunde, 19.5. Lehrer-
konzert, 11.6. 
Schlusskonzert 
mit Grillparty , 
18.6. Vorspiel-
stunde. 14.10. 
Sturmonifest - 
Big Band, 29.11. 
Bläserklasse 
Volksschulfeier 
8. + 9.12. Mit-
wirkung beim 
Christkindl-
markt, 20.12. 
Vorspielstunde  
19.12.  Weih-
nachtstunde, 
28.12. Saxophonquartett - 
Bürgerfeier. Das macht die 
stolze Teilname an 14 Veran-
staltungen.

„Prima La Musica“
Das Trompetenensemble 

Trompetenklasse

Klavierklasse

Violinenklasse
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Was zeichnet unsere 
Schule aus?

l Im Vordergrund steht, dass 
sich die SchülerInnen bei uns 
wohl fühlen und erfolgreich 
arbeiten, weil ein erfahrenes 
und bemühtes Lehrerteam 
versucht, die individuellen 
Fähigkeiten jedes Einzelnen 
zu wecken und zu fördern 
und das mit pädagogischem 
Geschick, vielen Ideen und 
großem Engagement.
l Gegenseitige Rücksichts-
nahme, Hilfsbereitschaft und 
ein für alle gültiger Ordnungs-
rahmen schaffen gute Arbeits-
bedingungen für alle. 
l Die Erfolge unserer Schüler, 
die als Abgänger in weiterfüh-
renden Schulen begehrt sind, 

Hauptschule Lanzenkirchen: Bewährtes erhalten - Neues anbieten
zeichnen unsere Schule aus. 

Viele SchülerInnen mit AHS 
- Reife werden bei uns auf den 
Besuch einer  weiterführenden 
Schule vorbereitet und das 
Lernniveau in den 1. Leistungs-
gruppen braucht den Vergleich 
mit dem der AHS - Unterstufe 
nicht zu scheuen. 

Auch Schüler mit Lernpro-
blemen werden erfolgreich 
gefördert und auf  ihren wei-
teren Lebens- und Bildungs-
weg vorbereitet.
l Wir führen keine überfüllten 
Klassen (15-20 Kinder pro Klas-
se) und haben freundlich ge-
staltete Klassenräume.
l Bestens ausgestattete  Funk-
tionsräume ermöglichen einen 
modernen und zeitgemäßen 

Unterricht. (Informatikräume, 
Werkräume, Turnsäle, neuer 
Physiksaal, Schulküche, Schul-
garten mit Spielplatz)
l Die     Anonymität    großer 
Schulen gibt es bei uns nicht. 
Jeder kennt bei uns jeden.
l Unsere             SchülerInnen 
müssen nicht im Alter von 10 
Jahren in die Stadt pendeln, 
sondern werden im Heimatort 
oder im Nachbarort unterrich-
tet.

Welche besonderen  
Angebote gibt es? 

l Neues Schulprofil „NLT-HS“ 
ab dem Schuljahr 08/09. 
    Neben der seit vielen Jahren 
bewährten Ausbildung in un-
serem Haus     (NLTU - Klasse) 

wird es eine Ausbildung mit 
erhöhten Anforderungen  und 
Zusatzangeboten in der NLTS 
- Klasse geben, mit der wir 
besonders die Schüler mit AHS 
- Reife ansprechen wollen.  
l Ausstattung mehrerer Klas-
sen mit PCs, Internet, Beamer, 

Josef Staab, Direktor der 
Hauptschule Lanzenkirchen

Am 26. Februar war es so-
weit! Die 3. Klasse besuchte mit 
ihrer Klassenlehrerin VD Sigrid 
Habeler und SU-Lehrerin Clau-
dia Pinkl die Bürgermeisterin 
und das Gemeindeamt.

Schon im Vorfeld beschäf-
tigten sich die Kinder sehr in-
tensiv mit den Themen Gemein-
de und Wahl. Gut vorbereitet 
ging es also los.

Im Gemeindesaal erzählte 
Frau Bürgermeister Hannelore 
Handler-Woltran den neugie-

Volksschule: Besuch bei 
der Frau Bürgermeister!

rigen Kindern über ihre Arbeit 
als „Chefin des Ortes“, über 
Aufgaben und Pflichten der Ge-
meinde, sowie über geplante 
Projekte. Fragen und Anre-
gungen zur Gemeinde beant-
wortete sie gerne und äußerst 
offen. Besonders interessant 
wurde es dann, als Frau Bür-
germeister den Kindern einen 
offiziellen Stimmzettel zeigte. 

Nach mehr als einer Stun-
de Information und Diskus-
sion durften die Schüler und 

Schülerinnen auch 
noch einen Blick in 
die verschiedenen 
Räume des Ge-
meindeamtes ma-
chen. 

Herzlichen Dank 
für diesen  wirklich 
interessanten und 
aufschlussreichen 
Vormittag.

Was bedeutet CFD?
Cranial Fluid Dynamics 

(CFD) ist eine sanfte Form 
von manueller Körperarbeit 
und eine ontologische Studie 
der Kräfte, die den momen-
tanen Zustand in Beziehung 
zur Dynamik des fließenden 
Liquors erkennen lassen.

Der CFD-Praktiker lässt 
sich vom Körper führen, er 
vertraut sich seinem Wissen 
an. Durch seine Aufmerksam-
keit entsteht jener Freiraum, 
der notwendig ist, damit der 
hilfesuchende Mensch seine 
Geschichte entfalten kann. Im 
Rahmen einer so genannten 
sensiblen Phase kann da-
durch ein momentan wich-
tiger, anstehender Prozess 
erkannt und in Gang gesetzt 
werden, welcher die posi-
tive Entwicklung von Körper, 
Geist und Seele wesentlich 
fördert.

Bestimmte Symptome 
(Beschwerden, Schmerzen, 
Krankheit, Probleme, emoti-
onale Zustände, Konflikte,...) 
sind dabei wichtige, hilfreiche 
Hinweise auf das gerade ak-
tuelle Thema bzw. die ak-
tuellen Themen, welche es 
im Hinblick auf die gesamte 
Entwicklung anzuschauen /
aufzuarbeiten gilt. Indem wir 
die zugrunde liegende Bot-
schaft erkennen, entsteht eine 

Dynamik, durch welche wir 
unser eigenes Selbst entwi-
ckeln können. Der Kunde (vom 
Neugeborenen bis zum alten 
Menschen, ebenso Pferde 
oder andere Tiere) hat also 
während einer sensiblen Pha-
se die Möglichkeit, sich an sei-
ner individuellen Geschichte 
zu entfalten.

CFD ist eine Kombination von 
Kinesiologie und cranialer Ar-
beit. Durch die Verwendung 
von ontologischer Kinesiolo-
gie und die Einbeziehung von 
Handmodes (Mudras) können 
in einer präzisen, aber sanften 
und rücksichtsvollen Weise 
der Ursprung, die Entstehung 
sowie die Folgen dieser Blo-
ckaden gefunden und aufge-
zeigt werden.

Durch den wertschätzenden 
Umgang in der anschlie-
ßenden Körperarbeit wird dem 
Körper durch Begleiten und 
Unterstützen der körpereige-
nen Schwingung (= cranialer 
Rhythmus) die Möglichkeit 
gegeben, sich durch Bewe-
gen neu auszurichten und zu 
strukturieren.

In diesem Prozess kann sich 
der Körper somit selbstständig 
und ohne Manipulation von 
außen von seinen Blockaden 
befreien und heilen.

Mehr Infos unter www.da-
eichbuechla.at

Cranial Fluid Dynamics	
human & horse
Martina Kampichler
ontologische Kinesiologie & prozess- 
orientierte Cranialarbeit
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Hauptschule Lanzenkirchen: Bewährtes erhalten - Neues anbieten
Tonanlage und Smartboard 
l Aktivitäten und Projekte als 
Klimabündnisschule
l Sprachoffensive Englisch: 
Workshops, Native Speaker, 
Schwerpunktwochen, Eng-
lisch als    Unterrichtssprache, 
Intensivsprachwoche in Eng-
land oder Malta,  Englisches 
Theater;

Die NLTHS Lanzenkirchen ist eine Schule für alle Volksschul-
abgänger unseres Schulsprengels!

Seit vielen Jahren werden hier junge Menschen durch eine 
umfassende und fundierte Allgemeinbildung auf ihre Zukunft 
vorbereitet, mit dem Ziel, erfolgreich zu sein, aber auch emotionale 
und soziale Fähigkeiten zu entwickeln und somit ein wertvolles 
Mitglied der Gesellschaft zu werden.

Infos: www.hslanzenkirchen.ac.at oder in der Direktion der 
HS Lanzenkirchen (02627/45409)

Volksschule: 2. Platz 
beim Mike Fußball-Cup

Ende Jänner 
nahmen Kinder un-
serer Volksschule 
am Mike Fußball - 
Cup für Volksschu-
len in Felixdorf teil. 

Drei Spiele mus-
sten bestritten wer-
den - diese waren 
von großer Fair-
ness und Kamerad-
schaft geprägt. Die 
Kinder erreichten 
den tollen 2. Platz. 
Sie mussten sich 
nur auf Grund des 
schlechteren Tor-
verhältnisses der 
Mannschaft aus 
Lichtenwörth geschlagen 
geben.

Ein großes Dankeschön 
gebührt an dieser Stelle Herrn 

Martin Wohlfahrt - Trainer der 
Jugend beim SC Katzelsdorf 
- der sich spontan bereit er-
klärte, die Kinder zu begleiten 
und zu coachen.

Die Bezirkshauptmannschaft 
Wiener Neustadt hat bekannt-
gegeben, dass bis 27. Mai 2008 
wieder die Zeckenschutzimp-
fung durchgeführt wird.

Impftermine bei der Bezirk-
shauptmannschaft in Wiener 
Neustadt, Ungargasse 33, Ge-
sundheitsabteilung, Erdge-
schoss, Zimmer Nr. 20 jeweils 
Dienstag, von 10.00 - 11.30 Uhr 
und von 15.30 - 18.30 Uhr, noch 
am  25.3., 29.4., 20.5. und am 
27.5.2008

Impfungen außerhalb der 
angeführten Termine können 
nach vorheriger fernmündlicher 
Vereinbarung (02622/9025) 
Durchwahl 41579 vorgenom-
men werden. Vorhandene 
Impfausweise sind zur Impfung 
mitzubringen.

1. Altersgrenze bei FSME-
IMMUN
l FSME-IMMUN 0,25 ml. 

Junior: Fertigspritze für Kin-
der bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr
l FSME-IMMUN 0,5 ml: Fer-

tigspritze für Personen ab dem 
vollendeten 16. Lebensjahr 

2. Impfschema (Impfemp-
fehlungen des Obersten Sa-
nitätsrates)
l Die Schutzimpfung gegen 

die FSME besteht aus 3 Tei-
limpfungen:

Nach der ersten Teilimpfung 
hat die zweite etwa 1 Monat 
und die dritte innerhalb von 
5-12 Monaten nach der vo-
rangegangenen Impfung zu 
erfolgen
l Die erste Auffrischungs-

impfung ist nach 3 Jahre er-
forderlich
l Alle weiteren Auffri-

schungsimpfungen im 5-Jah-
res-Intervall
l Personen über 60 Jahre 

sind im 3-Jahres-Intervall auf-
zufrischen.

Die Zeckenkrankheit ist eine 
gefährliche Infektionskrankheit 
der Gehirnhäute, die zumeist 
in zwei Phasen verläuft: die 
erste Phase beginnt etwa 7 
Tage nach einem infektiösen 
Zeckenbefall in der Art einer 
Grippe. Nach dem Abfiebern 
kann es damit sein Bewenden 
haben. 

Es kann aber auch sein, dass 
die/der Erkrankte anschlie-
ßend durch einige Tage fast 

Zeckenschutzimpfung
beschwerdefrei ist und dann 
die zweite Phase, hoch fieber-
haft, mit den Anzeichen einer 
Entzündung des Gehirns und 
seiner Hüllen einsetzt.

Die Genesung erfolgt sehr 
langsam. Tritt eine Lähmung 
auf, ist dauernde Invalidität zu 
befürchten. Der einzig sichere 
Schutz gegen diese gefähr-
liche Krankheit ist die aktive 
Zeckenschutzimpfung.  
Vorsorgen ist der beste 

Schutz!  
Zeckenschutzimpfung – 

JETZT !
Anmerkung:
Durch Zeckenbiss kann auch 

eine Infektion mit Borellien 
(Bakterien) erfolgen. Die in ih-
rer Symptomatik Ähnlichkeiten 
mit der Frühsommer-menin-
goenenzephalitis aufweist.

FSME-Impfungen schützen 
nicht vor der Lyme Borreliose 
durch Zeckenbiss (meist von 
der Bissstelle fortschreitende 
Hautrötung - hellroter, langsam 
wachsender Ring mit zentraler 
Abblassung).

Im Gegensatz zur virus-
bedingten Zeckenkrankheit 
(FSME) kann die bakterielle 
Infektion der Borreliose mit 
verschiedenen Antibiotika 
behandelt werden. Je früher 
der Therapiebeginn, desto er-
folgreicher sind die Heilungs-
aussichten.

Die Kosten einer Zecken-
schutzimpfung betragen:
l  Euro 25,50 für Personen ab 

dem vollendeten 16. Lebensjahr 
inkl. Impfstoff.
l Euro 21,00 für Schulkinder 

bis zum vollendeten 16.Lebens-
jahr inkl. Impfstoff.

Zu diesem Betrag leisten 
die zuständigen Krankenversi-
cherungsträger einen Kosten-
zuschuss von Euro 3,63 bis 
Euro16,00 pro Impfung. Per-
sonen, die keiner gesetzlichen 
Krankenversicherung unterlie-
gen, erhalten diesen Zuschuss 
von dem nach dem Allgemei-
nen Sozialversicherungsgesetz 
zuständigen Krankenversiche-
rungsträger.

Der Kostenzuschuss kann 
mit der Impfbestätigung un-
mittelbar im Anschluss an jede 
Teilimpfung beim zuständigen 
Krankenversicherungsträger 
beantragt werden. 

l Zusatzangebote für Inte-
ressierte: Informatik, Sport 
und Fitness, Chor und Spiel-
musik, Versuche in Physik 
und Chemie;
l Berufs- und Bildungsorien-
tierung für alle SchülerInnen 
in Zusammenarbeit mit ver-
schiedensten Insti tuten und 
Betrieben.

Aufgrund des großen Be-
darfes wurde am 18. Febru-
ar 2008 eine weitere Gruppe 
der „Nachmittagsbetreuung 
durch das NÖ Hilfswerk“ in 
der Volksschule eröffnet. Die 
Kindergartenpädagogin mit 
Hortausbildung - Frau Lia Huf 
- wird diese Gruppe leiten. Zur 
Zeit sind 8 Kinder fix angemel-
det. Somit werden insgesamt 
36 Kinder am Nachmittag im 
Hort betreut.

NEU: 2. Gruppe „Nachmittagsbetreuung“
Bei Bedarf können Sie Ihr 

Kind noch gerne anmelden!
NÖ Hilfswerk Wr.Neustadt/

Land, Kinder, Jugend & Fa-
milie, Hauptstraße 45, 2801  
Katzelsdorf, Tel.Nr. 02622/78663. 
E-Mail: kijufa.wr.neustadt-
land@noe.hilfswerk.at

GGR Eleonore Csitkovits 
und Einsatzleiter beim NÖ 

Hilfswerk im Bereich Kinder, 
Jugend & Familie
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Kraft aus der Entspannung!
„Oft sind es gut genutzte Mußestunden,  
in welchen der Mensch das Tor  
zu einer neuen Welt findet.“
                                      George M. Adams
Entspannung ist die notwendige Ruhepause, die der Körper braucht, um 
sich bei Stress zu regenerieren. Wir Erwachsenen kennen die Folgen, 
die aus negativem Stress entstehen wie Konzentrationsschwierigkeiten 
und Verspannungen.
Auch Kinder sehen sich einer zunehmenden Reizüberflutung gegenüber 
wie zu viel Spielzeug oder die passive Unterhaltung durch Medien der 
Erwachsenenunterhaltungswelt. Diese Reize „erfüllen“ das Kind so 
sehr, dass es auf seine eigene innere Stimme nicht mehr hören kann. 
Wenn Kinder keine Gelegenheit mehr haben, stille zu werden, gelingt 
es ihnen nicht, die Kraft ihres inneren Schauens zu entwickeln und 
sich von der Phantasie „beflügeln“ zu lassen.
Bei der Entspannung geht es nicht (nur) darum, unruhigen Kindern 
die Ruhe näher zu bringen. Nach außen hin ruhig wirkende Kinder 
können oft innerlich ziemlich aufgewühlt sein, was sich zum Beispiel 
in Einschlafschwierigkeiten am Abend oder unruhigem Schlaf äußern 
kann. 
Ich schließe mich der Meinung von Maria Montessori an, welche in 
der Stille „eine innere Übereinstimmung, geboren aus einem tiefin-
neren Wunsch der Kinder“ sah und somit erstrebenswert für jedes 
Kind ist. 
Säulen meines Entspannungstrainings bilden das Autogene Training und 
die progressive Muskelentspannung, welche mit Elementen des Yoga, 
des NLP, der Kinesiologie und Jin Shin Jyutsu kombiniert werden.
Neben Kursen in Kindergärten und Schulen biete ich nun auch bei 
mir in Katzelsdorf Entspannungstrainingskurse für Kleingruppen an! 
(Mindestteilnehmeranzahl: 4)
Beginn sämtlicher Kurse: 3. April 2008 (insgesamt 10 Einheiten à 
45min inkl. Unterlagen)
- Abenteuer erleben durch kreative Entspannung (für Kinder im Alter 
von 4 – 6 Jahren): Jeden Donnerstag 15.00 – 15.45, Gesamtkosten: Euro 
38,00 pro Kind und Training
- Entspannung lernen - Entspannt lernen (für Kinder von 6 -12 Jahren): 
Jeden Do. 16.00 – 16.45, Gesamtkosten: Euro 38,00
- Relax - Entspannung für Teens (für Jugendliche ab 13 Jahren): Jeden 
Donnerstag 17.00 – 17.45, Gesamtkosten: Euro 38,00
Und für Frauen und Mütter:
- Kraft tanken aus der Entspannung - Erlernen von Entspannungs-
techniken fürs eigene Wohlbefinden und kleinen Tricks, um den Alltag 
lockerer anzugehen: Jeden Donnerstag 10.00 – 11.00, Gesamtkosten: 
Euro 70,00
Neben Gruppentrainings biete ich natürlich auch Einzelsitzungen bei 
mir zu Hause an, wo besonders auf die individuellen Bedürfnisse einge-
gangen werden kann. Rufen Sie mich einfach an und wir vereinbaren 
einen unverbindlichen Termin!
Ich wünsche Ihnen Frohe Ostern!
Mag. Pintsuk-Schlögl Sabine, Entspannungs- und Kommunikations-
trainerin, Lernbegleiterin, NLP-Pract., Holistic Pulserin, Alleeweg 16, 
2801 Katzelsdorf, 0676/9406108, www.pintsuk.com

Die Sommerferien sind für Kinder wohl die schönste Zeit 
des Jahres, für viele berufstätige Eltern jedoch ein Problem. 
Denn Fakt ist: Ihre Kinder haben nun mal länger Urlaub als 
Sie selbst! Erstklassige Betreuung und jede Menge Spaß 
finden Kinder von 6 bis 15 Jahren beim NÖ Hilfswerk: Durch 
besondere Angebote in der Ferienbetreuung wird der lange 
Sommer für Kinder wie Eltern ein Hit!

Auch der örtliche Schülertreff in der Volksschule 
Katzelsdorf hat in den Sommerferien länger geöffnet: Im 
Juli jeweils von Montag bis Freitag von 7.30 bis 15.30 Uhr 
(ab 5 Kinder). In der Gruppe können große und kleine Kinder 
schöne Ferientage verleben: Auf dem Ferienprogramm 
stehen Besuche am Bauernhof, ein Picknick in der Leitha-
Au, Rätselrallye, uvm. 

Der Elternbeitrag beträgt pro Woche, pro Kind Euro 43,--. 
Bei Geschwisterkinder bezahlt das zweite Kind Euro 29,--. 
Der Beitrag ist ohne Essen. Auch Kinder, die den Schülertreff 
während des Schuljahres nicht besuchen, sind in den Ferien 
sehr herzlich willkommen!
Informationen beim 
Hilfswerk Wr.Neustadt/Land
Hauptstraße 45, 2801  Katzelsdorf
Tel.Nr. 02622/78663
Einsatzleitung: Frau Eleonore Csitkovits

Das wird ein toller Sommer...
Spiel, Spass und beste Betreuung:  
Ferien mit dem Hilfswerk

Ab März 2008 hat das NÖ Hilfswerk in Katzelsdorf wie-
der eine neue Tagesmutter. Frau Brigitte Kornfeld- selbst 
Mutter eines zweijährigen Buben - möchte berufstätige 
Eltern bei der Betreuung der Kinder unterstützen. 

Wir freuen uns über die Verstärkung unseres Teams 
und auf eine gute Zusammenarbeit!

Eleonore Csitkovits, Einsatzleiter NÖ Hilfswerk
Kinder, Jugend & Familie

Hauptstraße 45, 2801 Katzelsdorf

Neue Tagesmutter beim HILFSWERK

X-Treff
Das Xundheitsteam ist nach wie vor 

aktiv und plant für Sie bereits den näch-
sten Gesundheitstag, der am Sonntag, 
den 5. Oktober 2008 im Schloss Katzelsdorf stattfin-
den wird. Wenn Sie Interesse haben und Ihre Ideen 
im Bereich „Xundheit“ einbringen möchten, laden wir Sie 
zu unseren monatlich stattfindenden Treffen herzlich ein. 

Das nächste Treffen findet am 27. März 2008 um 20 Uhr 
im Hilfswerkbüro Hauptstraße 45 statt. 

Die weiteren Termine erfahren Sie bei Frau Eleonore Csit-
kovits - Tel.Nr. 02622/78663 (Hilfswerkbüro von 8-12 Uhr).

GGR Eleonore Csitkovits
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auch das alte 
Feuerwehr-
haus saniert 
werden.

Alle Kame-
raden zeigten 
sich sehr er-
freut, das Ka-
merad Franz 
Zehetner jun. 
nach seinem 
schweren 
Motorradun-
fall wieder an 
der Mitglieder-
versammlung 
teilnehmen 

konnte (kleines Bild). Wir wün-
schen ihm weiterhin eine gute 
Genesung und alles Gute.

Im Rahmen 
der Mitglieder-
versammlung 
wurden auch 
sehr engagier-
te Feuerwehr-
kameraden be-
fördert: Peter 
Bröthaler zum 
Oberfeuer-
wehrmann, 
Martin Zehetner 
zum Löschmei-
ster und Herbert 

Halling zum Oberlöschmeister 
(ebenfalls großes Bild oben).

Aus den Ausführungen von 
Unterabschnittskommandant 
HBI Christian Woltran konnten 
wir vernehmen, dass von den 
7 Feuerwehren des Unterab-
schnittes im Vorjahr insgesamt 
über 45.000 Stunden für das 
Feuerwehrwesen aufgewen-
det wurden. 

Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran dankte für 
die vielen Aktivitäten der Frei-
willigen Feuerwehr Eichbüchl 
und vor allem den Damen, für 
das gezeigte Verständnis und 
für die aktive Mitarbeit.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Eichbüchl

Bericht von der Mit- 
gliederversammlung
Am Samstag, den 26. Jän-

ner 2008 fand 
die Mitglieder-
versammlung 
der Freiwilli-
gen Feuerwehr 
Eichbüchl im 
Haubenlokal 
„Kupfer Dachl“ 
in Eichbüchl 
statt.

Kommandant  
Brandrat Ing. 
Karl Ofenböck 
konnte neben 
Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran, Unterab-
schnittskommandant HBI Chri-
stian Woltran (FF Frohsdorf) 
sehr viele Feuerwehrkame-
raden begrüßen.

Nach der Neuaufnahme von 
zwei jungen Burschen hat die 
Wehr nunmehr 41 Aktive und 9 
Feuerwehrmänner in Reserve. 
Als neue Feuerwehrmitglieder 
konnten Philippe Ganz und Flo-
rian Ofenböck begrüßt werden 
(Bild oben).

Im Vorjahr musste zu 10 
Brandeinsätzen und zu 17 
technischen Einsätzen aus-
gerückt werden, wobei von 
142 Mann 292 Einsatzstunden 
erbracht wurden. Weiters wur-
den von den Kameraden bei 37 
Schulungen, 12 Übungen, 24 
Ausrückungen, 7 Kommando-, 
8 Chargensitzungen, 5 Vollver-
sammlungen, 63 Tätigkeiten im 
Feuerwehrhaus und bei 117 
Verwaltungseinheiten insge-
samt über 3.250 Stunden ver-
bracht. Nicht enthalten sind 
hier die vielen Stunden, welche 
die Damen und Kameraden bei 
der Vorbereitung und Durch-
führung des Feuerwehrfestes 
aufgewendet haben. Im heu-
rigen Jahr soll unter anderem 

Unterabschnitts-Übung 
in Eichbüchl

Am 4. Oktober wurde von 
der FF Eichbüchl eine Unterab-
schnittsübung durchgeführt. 
An dieser nahmen die Feuer-
wehren der Marktgemeinde 
Lanzenkirchen und Gemeinde 
Katzelsdorf teil, also 7 Weh-
ren. 

Übungsannahme war der 
Brand eines Reihenhauses am 
Uferweg. Nach der Bergung 
von Personen unter Einsatz von 
schweren Atemschutzgeräten 
wurde von den Feuerwehren 

Eichbüchl, Katzelsdorf, Lan-
zenkirchen und Klein Wolkers-
dorf mit der Brandbekämpfung 
mit den Tanklöschfahrzeugen 
begonnen. Die Feuerwehren 
Ofenbach und Haderswörth 
mussten vom Mühlbach zu den 
Tanklöschfahrzeugen Zubrin-
gerleitungen herstellen, damit 
für eine ausreichende Wasser-
versorgung gesorgt war.

Nach einem starken Sturm 
hatten sich im Bereich der Kur-
ve zwei Bäume bedrohlich auf 
die Seite geneigt. Diese drohten 
auf die Straße zu stürzen. Mit 
Hilfe des Hubsteigers wurden 
von den Kameraden der FF 
Frohsdorf die Bäume von oben 
meterweise zurückgestutzt, so-
dass die Gefahr beseitigt wer-
den konnte. Das Holz wurde 
in weiterer Folge mit einem 
Traktor abtransportiert und 
beim Kreidfeuer verwendet.

Bei der Übungsbesprechung 
wurde sowohl vom Unterab-
schnittskommandanten Chri-
stian Woltran (FF Frohsdorf) als 
auch von Frau Bürgermeister 
Hannelore Handler-Woltran die 
gute Zusammenarbeit der Feu-
erwehren hervorgehoben. 

An der Übung nahmen 68 
Mann mit 11 Fahrzeugen teil.

Weitere Unter- 
abschnittsübungen

Zur weiteren Verbesserung 
der Einsatzfähigkeit und der Zu-
sammenarbeit mit den anderen 
Feuerwehren nahmen wir auch 
an der UA-Atemschutzübung 
in Ofenbach und der Unterab-
schnittsübung in Klein Wol-
kersdorf teil.

Atemschutzleistungs-
prüfung

Am 22. September wurde in 
Hochwolkersdorf der Atem-
schuztleistungsprüfungs-

bewerb für unseren Bezirk 
durchgeführt. Die FF Eichbüchl 
nahm mit zwei Trupps (Günter 
Flatischler, Christian Besenleh-
ner, Markus Weiss, Thomas 
Linhart, Peter Bröthaler und 
Franz Woltran) an diesem Be-
werb teil.

Brandeinsatz
Auch beim Brand im Friedhof 

am 3. November wurde die FF 
Eichbüchl zur Hilfe gerufen. Mit 
dem Tanklöschfahrzeug wurde 
unter Einsatz der schweren 
Atemschutzgeräte die Brand-
bekämfpung durchgeführt. 
Das Löschfahrzeug und deren 
Besatzung stand als Reserve 
bereit. 

Die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eichbüchl be-
danken sich bei der Bevölke-
rung der Gemeinde Katzelsdorf 
für die laufenden Unterstüt-
zungen. 

Auszeichnung
Im Rahmen des Bezirksfeu-

erwehrtages am 2. März 2008 
in Theresienfeld wurde durch 
Bezirksfeuerwehrkomman-
danten Landesfeuerwehrrat 
Franz Wöhrer an Oberverwal-
ter Johann Woltran, in Würdi-
gung seiner hervorragenden 
Leistungen im Interesse des 
österreichischen Feuerwehr-
wesens, das Verdienstzeichen 
3. Stufe des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes 
verliehen (Bild unten).

Ernennungen
Vom Niederösterreichischen 

Landesfeuerwehrverband 
wurde Oberverwalter Johann 
Woltran zum Bewerbsleiter bei 
Bezirks- und Abschnittsfeuer-
wehrleistungsbewerben er-
nannt. Die Ernennungsurkunde 
wurde ebenfalls beim Bezirks-
feuerwehrtag überreicht.
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Freiwillige Feuerwehr 
Katzelsdorf

Wir danken für die großzügige Unterstützung des Feuer-
wehrballes 2008:

Automegastore Czeczelits, Fam. Herbert Böhm, Ing. Zach Gottfried, 
Blumen Doris, Malerei Bauer, Notar Dr.Trenker, Fa.KIKA, gf.GR 
Schindel, ÖVP Katzelsdorf, gfGR. Wolfgang Nemeth, Fa. Fröch-Fleisch, 
gf.GR Csitkovits, Opel Zezula, Fa.Brix -Zaun, Dir. Johann Woltran, Fa. 
Füllenhals, Fam. Brix, Familie Dr. Nistl,  Firma Reco, Schlossgastrono-
mie Kendlbacher, Firma Beinwachs, GR Dipl. Ing. Martin Rohl, SPÖ 
Katzelsdorf, Bäckerei Lielacher, Bgm. Handler-Woltran, Getränke 
Dobrovits, Fa. Gnam und Gribitz, Gf.GR Preninger, gf.GR Ing. Dunst, 
Restaurant s’Kupferdachl, ADEG Graf, Fa. Zenz, Heuriger Binder, Heu-
riger Schadl, Schmuck Urban-Macho, Fa. Porsche Tankstelle, Keramik 
Ertl, Fa. Vallandt Baumaschinen, Gasthaus Tikowsky, Frisör Rainer,  
Heuriger Woltran, AGM - Gastro, Kaffeemühle, Heurigenschenke 
Döller, EVVA - Sicherheitssysteme, Verbund Austria Power Grid, My 
Sweet Home, Restaurant „Zum Griechen“, Weiss - Anlagentechnik, 
RAIKA Katzelsdorf, Vitalis Massage Institut, Fa. Strabag, Fa. Uhl, Fa. 
Hönigmann, Firma Lutz, Mod. Wilfling, Uniqua, Fa. Zarazik, Allrad 
Zentrum, Fam. Halling, Ortner 4 Dance.

Hermann Meyer; Vorsitzender der Ballkomitees

Mitgliederversammlung 
der FF Katzelsdorf 

Am 6. Jänner 2008 fand die 
jährliche Mitgliederversamm-
lung im Schloss Katzelsdorf 
statt. Kommandant OBR Albert 
Brix konnte neben den zahlreich 
erschienen Kameraden, Bgm. 
Hannelore Handler-Woltran 
und Unterabschnittskomman-
dant HBI Christian Woltran 
begrüßen.

Bilanz des Jahres 2007: 74 
Einsätze (56 technische Einsät-
ze, 14 Brandeinsätze, 4 BSW), 
dazu noch zahlreiche Übungen, 
Aus- und Weiterbildungen, 
Sicherungsdienste und Son-
derdienste ergeben gesamt 
7.071 Stunden, die von den 
Kameraden der FF Katzelsdorf 
unentgeltlich und freiwillig er-
bracht wurden. 

Nach diesem Tätigkeits-
rückblick 2007 berichteten 
die Chargen und Sachbear-
beiter über das abgelaufene 
Feuerwehrjahr. Dabei wurde 
auch die Neuanschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeuges 
angekündigt. Weiters wurden 
die Ausbildungsziele für 2008 
erläutert. Danach wurden Be-
förderungen ausgesprochen 
und Auszeichnungen verliehen 
(Bild unten).

Die FF Katzelsdorf kann auf 
ein abwechslungsreiches und 
erfolgreiches Jahr 2007 zurück-
blicken und ist für die kom-
menden Herausforderungen im 
Jahr 2008 hoch motiviert.
14 Sturmeinsätze für die 

FF Katzelsdorf
Am 27. Jänner 2008 wurde die 

FF Katzelsdorf zu zahlreichen 
Einsätzen auf Grund der großen 
Sturmschäden alarmiert. Es 
wurden umgestürzte Bäume 
entfernt, Dächer gesichert 
und Straßen und Wege freige-
macht. Zudem half die FF Wie-
ner Neustadt bei der Bergung 
eines zusammengebrochenen 
Autounterstellplatzes (kleines 
Bild unten)

Die FF Katzelsdorf wurde um 
8:45 Uhr alarmiert und rückte 
um 18:00 Uhr mit seinem letzten 
Einsatzfahrzeug wieder in das 
Feuerwehrhaus ein.

Wohnhausbrand 
in Katzelsdorf
Am 13. Februar um 

14:17 Uhr wurde die FF 
Katzelsdorf zu einem 
Wohnhausbrand mit-
tels Sirenenalarm 
gerufen. Gleichzeitig 
wurden die Feuer-
wehren Eichbüchl, 
Frohsdorf und Wie-
ner Neustadt alarmiert.

Beim Eintreffen von RLF 
Katzelsdorf standen der 
Wohnhauseingangsbereich 
sowie die nebenan liegenden 
Räumlichkeiten in Vollbrand. 
Sofort wurde über die Hausein-
gangstür ein Innenangriff unter 
schwerem Atemschutz durch-
geführt. Weiters begann ein 
Trupp einen Außenangriff 
durch ein bereits zerstörtes 
Fenster mittels formbestän-
digem C -Rohr. Tank Eichbüchl 
unterstützte beim Außenangriff 
und stellte die Wasserversor-
gung her. Der 1. AS-Trupp 
wurde in der Folge von zwei 
AS-Trupps Wiener Neustadt 
abgelöst, wobei einer über den 

Hauseingang vorging und 
die restlichen Brandstellen 
ablöschte und der zweite 
Trupp durch den Keller mit 
einer Wärmebildkamera 
vordrang und das ge-
samte Gebäude bis unters 
Dach nach verbliebenen 
Brandstellen absuchte. 
Für bessere Sicht sorgte 
das eingesetzte Belüf-
tungsgerät. 

Um 15:15 Uhr konnte „Brand 
aus“ gegeben werden. Nach 
einer sorgfältigen Kontrolle des 
Gebäudes durch die Einsatzlei-
tung konnte der Einsatz beendet 
werden und die Mannschaften 
wieder einrücken.

Müllcontainerbrand 
beim Kindergarten

Am 12. Februar 2008 wurde 
die FF Katzelsdorf um 18:47 Uhr 
via „stiller Alarm“ zu einem 
Brandeinsatz zum Kindergarten 
1 alarmiert. Als die Feuerwehr 
eintraf befand sich ein Müll-
container bereits in Vollbrand. 
Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr konnten den Brand 
rasch löschen.

Glanzvoller Ball der  
FF Katzelsdorf

Am 02. Februar 2008 fand 
der Ball der FF Katzelsdorf auf 
Schloss Katzelsdorf statt. So 
wie in den letzten Jahren war 
der Ball auch heuer wieder ein 
Höhepunkt im Fasching 2008 
und ein großartiger Erfolg.

Eröffnet wurde der Ball durch 
eine beeindruckende Polonai-
se junger FF- Kameraden mit 
ihren Tanzpartnerinnen.

An die 500 Besucher un-
terhielten sich blendend bei 
Tanzmusik der Musikgruppen 
„Die Krieglacher“ und „Ma-
gic Sound“ in zwei verschie-
denen Sälen, in der Disco, 
in der Sektbar und bei der 
Weinkost bis in die frühen 
Morgenstunden. Nach der 
Auflösung des Schätzspieles 
und der Preisverleihung traten 
die Ortner4dance company als 
Mitternachtseinlage auf. 

Vorankündigung:

130-Jahrfeier und Fahrzeug-
segnung der FF Katzelsdorf

Am 4. Mai 2008 findet anlässlich des 130 - jährigen Grün-
dungsjubiläums der FF Katzelsdorf um 9 Uhr ein Festgottes-
dienst mit der Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges im 
Schloss Katzelsdorf statt. 

Anschließend feiert die FF Katzelsdorf mit einem Früh-
schoppen ihr Jubiläum. Die FF Katzeldorf freut sich auf Ihr 
Kommen!
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Tierärztin
Mag. Andrea Walter
Hofgarten 3/1
2801 Katzelsdorf
mag.med.vet.a.walter@utanet.at

Alternativmedizin:
Magnetfeld, Laser, 

Homöopathie,  
Bachblüten, Reiki

Ordination:
Mo, Do  9 -11 und 18 -20 Uhr
Di, Fr  9 -11 und 16 -18 Uhr
Mi      17 -19 Uhr
Sa  9 - 11 Uhr
erreichbar unter 0664/412 09 99

Tierärzte - Sonn- & Feiertagsdienst
22./23.3. 	Gruppe III
29./30.3.	Gruppe IV
5./6.4.	 Gruppe I
12./13.4.	Gruppe II
19./20.4.	Gruppe III
26./27.4.  Gruppe IV

1.5.	 Gruppe I
13./4.5.	 Gruppe II
10./11.5.	Gruppe III
17./18.5.	Gruppe IV
22.5.	 Gruppe I
24./25.5.	Gruppe II

31.6./1.6.	Gruppe III
7./8.6.	 Gruppe IV
14./15.6.	Gruppe I
21./22.6.	Gruppe II
28./29.6.	Gruppe III

Gruppe I
Dr. W & Dr. E. Maresch
Kirchschlag /BW
02646/3362, 02648/306

Dr. G. Adlassnig
Weikersdorf
02638/22 929
0664/302 7607

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg
02643/20 000, 0676/734 6462

Dr. R. Stiel, Markt Piesting
02633/43 455, 0664/142 6170

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe II
Mag. D. Kössler, Wiesmath
02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach
02647/42343

Mag. U. Schneeberger
Bad Erlach
02627/46341, 0650/282 2111

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen
02627/45 714, 0664/392 6559

Dr. Franz Strobel, Kirchschlag
Tel. 02646/3300

Mag. S. Ebstein,
Mag. B. Ponweiser
Wiener Neustadt
02622/65451, 0664/300 3298

Information

An ALLE Hundebesitzer!
Durch die Änderung des Ös-

terreichischen Tierschutzge-
setzes ist JEDER Hundebesitzer 
dazu verpflichtet, seinen Hund 
chippen (bis Ende 2008) und 
registrieren (bis Ende 2009) zu 
lassen.

Damit wird ein wesentlicher 
Beitrag zum Tierschutz gelei-
stet, da verloren gegangene 
oder streunende Hunde schnell 
zugeordnet werden können.

Lange und unnötige Aufent-
halte in überfüllten Tierheimen 
werden dadurch verkürzt. Au-
ßerdem wird damit dem will-
kürlichen Aussetzen ungelieb-
ter Haustiere, besonders zur 
Urlaubszeit entgegengewirkt.  

Dies sind wichtige Tier-
schutzaspekte, die durch die 
gesetzliche Verpflichtung un-
terstützt werden. (Die Chip- und 
Registrierpflicht gilt auch für 
Frettchen und soll auch bei 
Katzen eingeführt werden).

Ein weiteres Hunde-
Thema:

Auf Grund der immer häu-
figer werdenden Beschwer-
den über Verschmutzung von 
Gehsteigen, Wohnstraßen, 
Vorgärten und Grünanlagen 
vor Wohnhäusern möchte ich 
alle Hundebesitzer auch darauf 
aufmerksam machen, dass sie 
laut StVO § 92 verpflichtet sind 
den Hundekot zu entfernen 

und für die 
Reinhaltung 
zu sorgen.

Aus sanitär-
polizeilichen 
Aspekten, 
nämlich die 
Gefährdung 
der Sicherheit 
und Gesund-
heit durch Hun-
dekot steht es 
der Gemeinde 
offen, ortspo-
lizeiliche Ver-
ordnungen zu 
erlassen und Hundeverbots-
zonen zu schaffen, sowie Hun-
debesitzer die Beseitigung der 
Hundehäufchen aufzutragen, 
was bei Nichtbeachtung auch 
zu Verwaltungsstrafen führen 
kann.

Ich glaube nicht, dass  es in 
einer Gemeinde wie Katzelsdorf 
mit ausreichend Freiflächen um 
das Ortsgebiet notwendig ist, 
solche drastischen Schritte zu 
unternehmen und hoffe auf die 
Vernunft der Hundebesitzer.

Erneut möchte auch auf die 
in NÖ geltende Gesetzeslage 
hinweisen, dass Hunde an der 
Leine zu führen sind oder einen 
Beißkorb tragen müssen.

Ich bitte alle Hundebesitzer 
diese Vorschriften zu beachten.     
                 Mag. Andrea Walter 

Hunde an die Leine!

STRASSENBAU  -   KANALBAU   -   LEITUNGSBAU
ASPHALT  -  PFLASTER  -  FLÄCHENGESTALTUNG

STRABAG AG

A - 2483 Ebreichsdorf

Gildenweg 7

Tel. +43 (0)22 54 / 722 31-0

Ein Katzelsdorfer Hobbytri-
athlet (Name der Redaktion be-
kannt) berichtet von einem eher 
unangenehmen Erlebnis:

Ich bereite mich auf den 
Ironman in Klagenfurt vor. 
Leider muss ich feststellen, 
dass die Hundebesitzer die Lei-
nenpflicht (ich denke, diese be-
steht...) nicht ernst nehmen.

Ich bin im Bereich des Nah-
erholungsgebietes zum wie-
derholten Male von Hunden 
angegriffen worden, wobei 

die Hundebesitzer weit weg 
waren und die Hunde frei he-
rumgelaufen sind. Da ich ein 
Erwachsener bin, stört es mich 
nicht so sehr. Allerdings wur-
de mir bereits eine Laufhose 
beschädigt, wobei sich der 
Hundebesitzer nicht einmal 
entschuldigt hat.

Vor allem aber finde ich es 
für Kinder gefährlich, wenn sie 
im Wald oder im Bereich des 
Auffangbeckens spielen und 
die Hunde laufen frei herum.

Freilich sa-
gen sich die 
Hundebesit-
zer immer: 
Mein Hund 
tut eh nichts. 
Was anderes 
habe ich noch 
nie gehört. 
Aber stimmen 
meine Überle-
gungen nicht 
auch andere 
nachdenk-
lich?
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Gesund und Schön
FRIEDRICH MANSBERGER

Dipl.-Gesundheits-Referent der Akademie für Humanwissenschaften
Rosalienweg 8

2801 Katzelsdorf                       Tel. 0664/11 03 198

Verkauf: Mo. Mi. Fr. 17h - 19h
Beratung und Vitalblutuntersuchung

 nach telefonsicher Vereinbarung

Die Gemeinde Katzelsdorf und  

die Katzelsdorfer Gewerbebetriebe 
wünschen allen Katzelsdorferinnen 

 und Katzelsdorfern 

Frohe Ostern!

Information

Unsere Trainings  
beinhalten:

- Die Förderung spezieller An-
gebote im Bereich Reiten als 
Gesundheitssport.
- Horsemanship (Kommuni-
kation zwischen Mensch und 
Pferd) und Bodenarbeit.
- Die Förderung des Voltigierens 
wobei das spielerische Element, 
der Gruppenprozess und Spaß 
im Vordergrund stehen.
- Die Förderung des Reitens 
in der freien Landschaft zur 
Erholung im Rahmen des Brei-
tensports und die Unterstützung 
aller Bemühungen zur Pflege 
der Landschaft und zur Verhü-
tung von Schäden.
- Die Förderung des Tierschutzes 
sowohl bei der Haltung und im 
Umgang mit Pferden als auch 
der Freizeitbetätigung.
- Verantwortungsbewusster 
Umgang mit Tier und Natur.
- Angstfreiheit mit und gegen-
über dem Pferd.
- Das Erlangen eines besseren 
Sitzes und dadurch besseres 
Reiten.
- Über das Pferd und die Natur 

Martina Kampichler und Bettina Braumüller freuen sich 
die Vereinsgründung des

Reitclub Eichbüchl
bekannt zu geben.

den Kontakt zu sich selbst zu 
finden.
- Eigene Verhaltens-speziell 
nonverbale Kommunikations-
muster zu betrachten.
- Eine angemessene Emotio-
nalität zu entwickeln.
- Eine authentische Körper-
sprache zu erlernen.
- Eigene Grenzen zu erkennen 
und sich weiterzuentwickeln.
- Einen besseren zwischen-
menschlichen Umgang zu 
finden.
- Eine positive Haltung und 
Selbstvertrauen zu erlangen.
- Seelische Ausgeglichenheit 
zu fördern.
- Natürlicher und damit gelöster 
zu sein.
- Allen beruflich stark gefor-
derten Menschen mehr innere 
Ruhe zu finden und dadurch 
Klarheit auszustrahlen.
- Spaß und Freude mit dem 
Pferd zu erleben.

Interessierte sind jederzeit 
herzlich Willkommen!  Mehr Infos 
unter www.da-eichbuechla.at
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Ab sofort finden Sportinte-
ressierte auf der Hompage des 
Sportklubs noch bessere und 
aktuellere Informationen rund 
um den Fußball.

Wir wollen allen Fans, Spie-
lern und Sponsoren ein noch 
besseres Service bieten. Von 
der Kampfmannschaft bis zu 
den jüngsten Nachwuchs-
teams wird es nun alle Fotos 
und Spielberichte online geben. 
Außerdem gibt der Kalender 
einen Überblick über wichtige 

Gleich zwei Gegner nehmen Veso Durcevic in die Zange. 

Neue Homepage – 
www.sckatzelsdorf.at online  
Immer aktuell - alle Spielergebnisse der 1. Klasse Süd,  
mit vielen Fotos, Berichten und Analysen.

Alles NEU - der Umbau ist da!
Sportanlage bald in neuem Glanz

Ganz so schnell 
wie die neuen Sta-
dien für die Euro-
pameisterschaft 
geht es nicht - aber 

im Eurojahr 08 kommt 
der Neubau.  Nach einigen 

Verzögerungen, zuletzt durch 
eine neue Überprüfung der 
Hochwassergefahr, erfolgt 
nun der Startschuss für das 
Großprojekt.

Verein und Gemeinde wer-
den den Neubau gemeinsam 
möglichst rasch vorantreiben. 
Nebenbei wird der Spielbe-

trieb voll weitergehen. Gäste 
und Sportler müssen sich aber 
in den nächsten Monaten auf 
eine wenig gemütliche Bau-
stelle einstellen.  Einen fixen 
Zeitplan für die Fertigstellung 
gibt es noch nicht, jedenfalls 
soll bei höchster Sparsamkeit 
möglichst rasch gebaut wer-
den. 

Wir laden alle Katzelsdor-
fer ein bei diesem großen 
Zukunftsprojekt mitzumachen 
und vor allem mitzuhelfen. Der 
SCK freut sich über jede Unter-
stützung. 

1. Klasse NÖ Süd:

SCK kämpft um die Spitze!
Neuerlich Meistertitel in Reichweite

Termine und Heim-
spiele des SC Katzelsdorf.

Damit Sie auch über die Lage 
in der 1. Klasse NÖ-Süd infor-
miert sind, bringen wir aktuell 
auch sämtliche Spielergeb-
nisse der ganzen Liga und 
wichtige Links zu den anderen 
Vereinen. Wir freuen uns auf  
Kommentare und Reaktionen 
zur neuen Homepage: www.
sckatzelsdorf.at

Cheftrainer Walter Stöffelbauer geht mit ehr-
geizigen Zielen in das Eurojahr: Der SCK will ganz 
oben in der 1. Klasse mitspielen!  Ob Gegner wie 

Gloggnitz tatsächlich zu bezwingen 
sind bleibt abzuwarten, aber das 
Ziel - der Meistertitel  - ist zumin-
dest erreichbar. Voraussetzung 
sind beständige Topleistungen der 
Kampfmannschaft und die nötige 
Portion Glück. 

Letzteres ist schwer zu beein-
flussen, für die Topleistungen tun 
Trainer und Spieler alles! Win-
terpause gabs für die Spieler so 
gut wie keine, der 18 Mann Kader 
trainiert seit Wochen intensiv. 
Während andere in der Semester-
ferien beim Sonnenskilauf waren 

hat der SCK ein 
Trainingslager 
im Leistungszen-
trum Lindabrunn 
absolviert.  

Neben Fein-
motorik, Konditi-
onstraining und 
wissenschaft-
lichen Ernäh-
rungstipps setzt 
Stöffelbauer wie 
immer auf Team-
geist. Insgesamt 
8 Vorbereitungs-

spiele standen vor dem Meisterschafts-
beginn am Programm. Spielpraxis ist, 

  Heimspiele des SC Katzelsdorf
Katzelsdorf - Kirchberg 	 Sa. 22. März	 15.30 Uhr
Katzelsdorf - Weikersdorf	 Sa. 05. April	 16.30 Uhr
Katzelsdorf - Schönau	 Sa. 19. April	 16.30 Uhr
Katzelsdorf - Zöbern	 Sa. 03. Mai	 16.30 Uhr
Katzelsdorf - Bad Fischau	 Sa. 17. Mai	 17.00 Uhr
Katzelsdorf - Pitten	 Sa. 31. Mai	 17.30 Uhr

Egal welche Spitzenleistungen die Euro08 
bringt – unser SCK Nachwuchs (im Bild  Bern-
hard Beck) ist immer am Ball und trainiert wie 
die großen Vorbilder.          

 Dancing Stars im Schloss! 
–  Nicht nur am grünen Ra-
sen – auch  am Tanzparkett 
bewegen sich die Torjäger 
des SCK mit viel Gefühl und 
Engagement.             

„Skitag“   -   Anfang Februar war das Ju-
gendteam mit großem Reisebus am Stuhleck 
beim SCK – Skitag.  Nachwuchsspieler, Trainer 
und Familien machten fast so gute Figur wie 
am Fussballplatz.

so Stöffelbauer, derzeit 
besonders wichtig für 
das junge Team. 

Damit auch das Pri-
vatleben nicht all zu kurz 
kommt sind die  SCK-
Damen einmal pro Wo-
che im Schloss zum ge-
meinsamen Tanzabend 
eingeladen.

Teilnahme am Adventlauf.
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Folgenden 
Jubilaren  

gratulieren 
wir herzlich:

Jubilare

Zum 91. Geburtstag:
Josefa Steiger

Zum 88. Geburtstag:
Stefan Müllner
Theresie Gnam

Zum 87. Geburtstag:

Rosa Hasendorfer
Zum 86. Geburtstag:

Paula Kumbein
Katharina Kirschner

Karl Aigner
Edith Holzer

Maria Zehetner
Walter Koch

Charlotte Carniel
Leopoldine Rakovec

Ferdinand Aschenbrenner

Zum 85. Geburtstag:
Angela Schoys

Ing. Franz Schröder
Julie Hitzel

Josefa Kuttner

Zum 80. Geburtstag:
Gertrude Handler
Franz Lapatschek

Zum 75. Geburtstag:
Johann Halling
Anna Handler 
Alois Salzer

Zum 70. Geburtstag:
Anneliese Bauer

Brunhilde Schranz
Magdalena Baumgartner

Rudolf Schuh

Zum 65. Geburtstag: 
Ingrid Pauli

Prende Balaj

Das Licht der 
Welt erblickten...
Leo Gruber
Karolina Winkler
Noah Natanael Lechner
Hannah Sophia Sucharowski
Julia Schönthaller
Sophie Putz
Bernhard Strebinger
Sandra Pruckmayer
Sebastian Friedl

Das Fest der  
Silbernen Hochzeit 
feierten...
Gerhard und Gerlinde 
Kallinger
Walter und Christine  
Kahofer
Aus unserer Mitte 
schieden durch Tod...
Daniel Rainer (12)
Ing. Walter Boschitz (85)
Heinrich Redl (88)
Johann Smetana (76)
Robert Wimmer (98)
Bruno Wehofer (70)
Johann Weghofer (84)
Franz Tausch (53)
Johann Baumgartner (73)
Romana Wedenig-Latzko (86)
Johann Schabelwein (93)

Das Fest der  
Goldenen Hoch-
zeit feierten...
Herbert und Liselotte 
Derdak
Anna und Johann Halling

Dipl. Ing. Josef Müllner
Josef Appinger

Josef Krenn
Brigitte Saba
Eveline Fucik

Hanneliese Heisinger
Bernhardt Popp
Dietrich Sedlitz

	
Zum 60. Geburtstag: 

Alois Orthofer
Franz Kopper
Jürgen Endl

Christine Rohl 
Gertrude Gärtner
Magjun Tafallari

Heinz Zingl 
Christine Trimmel

Erich Holzer 

Heurigentermine von 
März bis Juni 08
von  bis  Heurigenlokal
 27.03. Familie Döller, Eichbüchler Straße 43
 30.03. Familie Binder, Hauptstraße 98
28.03. 06.04. Familie Böhm, Hauptstraße 86 
04.04. 13.04. Familie Woltran, Eichbüchl 13
11.04. 08.05. Familie Weiß, Mühlgasse 11
18.04. 01.05. Familie Fingerlos, Frohsdorf, Amselgasse 3
25.04. 04.05. Familie Böhm, Hauptstraße 86
01.05. 12.05. Familie Hahn, Eichbüchl 24
01.05. 22.05. Familie Döller, Eichbüchler Straße 43
09.05. 18.05. Familie Schadl, Buchenweg 6
09.05. 18.05. Familie Binder, Hauptstraße 98
16.05. 29.05. Familie Flatischler, Eichbüchl 4
23.05. 01.06. Familie Böhm, Hauptstraße 86
23.05. 26.06. Familie Weiß, Mühlgasse 11
30.05. 09.06. Familie Brix	, Eichbüchl 20
06.06. 15.06. Familie Binder, Hauptstraße 98
20.06. 29.06. Familie Böhm, Hauptstraße 86

4. Damengschnas 
beim Heurigen Böhm

Heuer wurde am Rosen-
montag beim Heurigen Böhm 
viel getanzt. Bereits das 4. 
Damengschnas ging nämlich 
wieder reibungslos und ohne 
Männer über die Runden. Alle 
Besucherinnen waren wieder 
toll maskiert und bei der einen 
oder anderen Verkleidung 
wurde lange gerätselt, wer 
da wohl dahinter steckt. Mit 
einem Wort: Es war wieder ein 
gelungener Abend!

Danke für Euer/Ihr Kommen 
sagen die TIME-Damen! 

Die TIME-Damen als Mäuse: Trau-
de, Irmi, Maria uns Elli (von links).
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Zahnärztenotfalldienst
22.-24. März Dr. Madeleine Negrin, B. Erlach 02627/48564
29./30. März Dr. Peter Fischer, Piesting 02633/45838
5./6. April Dr. Wolfgang Weidner, Pernitz 02632/72547
12./13. April Dr. Helmut Sauer, Wr. Neustadt 02622/22601
19./20. April Dr. Laur. Baumgartner, Pernitz 02632/73774
26./27. April Dr. Asghar Rezwan, Felixdorf 02628/65757
1./2. Mai Dr. Regina Harkopf, Wr. Neust. 02622/21369
3./4. Mai Dr. Wolf Bialonczyk, Wr. Neust. 02622/28192
10./11./12.Mai Dr. Robert Döller, Lanzenkirchen 02627/45492
17./18. Mai Dr. Ulrike Ohlms, Sollenau 02628/62316
22.,23.,24.25.5. Dr. Wolfgang Schlanitz, Wr. N. 02622/27711
31. 5./1. Juni Dr. Patricia Eder, Wr. Neustadt 02622/22885
7./8. Juni DDr. Thomas Hlawatsch, Wr.N. 02622/23409
14./15. Juni Dr. Franz Birnbauer, Wr. Neust. 02622/22621
21./22. Juni Dr. Wolfgang Melchard, Wr.N. 02622/21694
28./29. Juni Dr. Wolfgang Weidner, Pernitz 02632/72547
Der Ärztenotdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr früh und endet um 
11.30 Uhr vormittags. Bei nicht Vorliegen eines Dienstplanes ist der 
Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über den Einheits-
kurzruf 141 zu erfahren!

Am 23.12.2007 fand bereits 
zum dritten Mal die Veranstal-
tung „Weihnachten im Dorf“ 
vor der Dorfkirche Katzelsdorf 
(kleines Bild) statt.

Die junge ÖVP, der PCK (Par-
tyclub Katzelsdorf) und der FCH 
(Fußballclub Herbert) konnten 
sich als Veranstalter über eine 
große Anzahl an Besuchern 
freuen.

Die Gäste wurden mit Glüh-
wein, Punsch, Kinderpunsch, 
Likören usw. bewirtet. Zur Tra-
dition gehört es bereits, dass die 
Maronibrater Sigi Grieer und 
Hans Urban ihre Köstlichkeiten 
anboten. Herzlichen Dank!

Für die stimmungsvolle Um-
rahmung sorgten ein Bläseren-
semble der Jugendblasmusik, 
die Singfoniker und ein Weih-
nachtsengel, der kleine Ge-
schenke an die Kinder austeilte, 
sowie die beliebten Fahrten mit 
den Pferdeschlitten. 

Einen besonderen Dank 
möchten wir an unsere Unter-
stützer wie die Heurigenschen-

„Weihnachten im Dorf“ 
wieder ein voller Erfolg

ke Böhm, die Raika Katzelsdorf, 
die Pfarre Katzelsdorf, die 
Kaffeemühle Kotauschek, die 
Schlossgastronomie Kendl-
bacher, sowie an die Musiker 
richten.

Der Reinerlös wurde auf den 
„Weihnachten im Dorf Fonds“ 
überwiesen. Aus diesem Fonds 
werden hilfsbedürftige Per-
sonen unterstützt.

Diesmal konnte man je Euro 
1000,- an einen schwer Kran-
ken und einen behinderten 
Jungen überweisen. Beide 
verwenden dieses Geld für 
teure Therapien.

Kinderfaschingsfest im Schloss
Am 27. Jänner 2008 veran-

staltete die JVP Katzelsdorf 
zum ersten 
Mal im Schloss 
Katzelsdorf 
ein Kinderfa-
schingsfest.

Der An-
sturm von 
Kindern und 
Erwachsenen 
übertraf alle 
Erwartungen. 
Die Kinder 

unterhielten sich bei Krapfen, 
Würstel und mit lustigen Tän-
zen und einem Zauberer glän-
zend. Es gab auch eine große 
Tombola mit tollen Preisen.

Einer der Höhepunkte war 
zum Ende des Festes der „Luft-
ballonregen“. Ein besonderer 
Dank geht an die Schlossgas-
tronomie Kendlbacher für die 
gespendeten Würstel, an die 
VPNÖ für die Krapfenspende 
und an die zahlreichen Unter-
stützer für die Tombola.
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21. Juni 2008

Ärztenotfalldienst
22./23. März Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
24. März Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
29./30. März Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
5./6. April Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
12./13. April Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
19./20. April Dr.  Christian Seitelberger, Pitten 02627/82149
26./27. April Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
1. Mai Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
3./4. Mai Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
10./11. Mai Dr.  Christian Seitelberger, Pitten 02627/82149
12. Mai Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
26. Dez. Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
17. /18. Mai Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
22. Mai Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
24./25. Mai Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
31.5./1. Juni Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
7./8. Juni Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
14./15. Juni Dr.  Christian Seitelberger, Pitten 02627/82149
21./22. Juni Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
28./29. Juni Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
Sonntagsdienst von Sa., 7 Uhr bis Mo, 7 Uhr.  Feiertagsdienst: ab  
20 Uhr des Vortages bis 7 Uhr des nachfolgenden Tages.

TANZ IN DEN FRÜHLING mit LIVE MUSIK
Samstag, 29. März 2008, 20.00 Uhr

in der Kaffeemühle/Hofgarten
Mike`s  musik und Tombola

Der Reinerlös kommt dem SC Katzelsdorf zu Gute
Tischreservierungen unter 0664/4366637

Damenaus-
flug am 17.5.

Liebe   Katzels-
dorferinnen! Unser 
Damenausflug fin-
det dieses Jahr am 
17. Mai statt. Er führt 
uns ins Machland. 
Anmeldungen sind 
ab 22. März bei ei-
ner der TIME-Damen 
möglich:
Traude - Tel.Nr. 78409
Irmi -        Tel.Nr. 78189
Maria -    Tel.Nr. 78001
Elli  -         Tel.Nr. 78545

Wir freuen uns 
schon jetzt auf einen 
gemeinsamen Tag!

Die TIME`s

Jetzt Klimabonus für Holzheizungen
400,- Euro für Stückholz- u. Hackschnitzelheizungen

800,- Euro für Pelletsheizungen
beträgt die neue „Förderaktion Holzheizungen“ des Klima- 
und Energiefonds der österreichischen Bundesregierung.

Diese Förderung wird zusätzlich zu den bestehenden 
Landesförderungen gewährt.

Mehr infos unter proPellets Austria, www.propellets.at

 
Ing. Arno Babka

Hauptstrasse 7/2
2801 Katzelsdorf

Mobil  +43 (0) 650 72 70 073
Tel/Fax  +43 (0) 2622 33 2 78

E-mail: qhw@chello.at
www.qhw.at

DANKE für das Vertrauen!
 

Es freut uns auch SIE erfolgreich zu unterstützen. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich zu einem kostenlosen informativen 

Gespräch zu melden
Wir analysieren gemeinsam wo wir Ihnen helfen können.

      Gesundheit stärken:
Um körperlichem oder seelischem Unwohlsein, vorzubeugen oder um 

ärztliche Therapien zu unterstützen und rascher  zur Genesung  
beizutragen.

KINESIOLOGIE   -   IL-DO® Körperkerzen  -  Reiki 
 Wirbelsäulenarbeit nach Breuss     -   Auratherapie

Einzelne unserer Therapien können auch erfolgreich bei Tieren  
eingesetzt werden.

 Lebensraum optimieren:
Analyse und Maßnahmen zur Harmonisierung und Verbesserung des 

Lebensraumes auf Basis der chinesischen Wissenschaft feng shui, auf 
unseren Kulturkreis bezogen.

   Kreativität geniessen:
Tatouage: Dekorative Bilder und Motive zur Verschönerung des  
Lebensraumes welche einfach von ihnen selbst direkt auf den  

gewünschten Untergrund aufgebracht werden.
Gartenservice: Fast alle Tätigkeiten im Garten oder Grünraum.

1   JAHR
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Stehen

Ballsplitter
Das tolle Ambiente von Schloss Katzelsdorf 

wurde auch heuer für mehrere unterhaltsame und 
gut besuchte Bälle genutzt. Darüber hinaus ließen 
sich die Ballorganisatoren wieder viel einfallen 
und konnten so ihren Besuchern die Basis für 
einen vergnügten Ballabend legen. Unsere Bilder 
zeigen Schnappschüsse vom Ball der FF Katzelsdorf 
(oben) und vom Kameradschafts-Kränzchen (unten). 
Fotos Feuerwehrball: Gerhard Seeger, Fotos Ka-
meradschafts-Kränzchen: 
Renate Kirschner.
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